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auf Lieferung und Nachlieferung , ober Mildzahlung des Bezugspreises .

Nummer 153

Weniger Steuern ,

mehr Sparsamkeit !

Die Deutsche Volkspartei über die Gestaltung der

Finanzpolitik .

Berlin , 3. Juli . Die Reichstagsfraktion der

Deutschen Volkspartei hat in ihrer letzten Sizung

einstimmig folgende Entschließung gefaßt :

Jeverländische Nachrichten

Jever i . O. , Mittwoch , 3. Juli 1929

Der preußische Konflikt in der

Konkordatsfrage
Die ablehnende Haltung der Volkspartei . - Scharfe Stellungnahme des Ministerpräsidenten Dr. Braun .

Das Konkordat stand zur ersten Lesung auf der den, Verträge mit den beiden Kirchen nur gleichzeitig

vorgestrigen Tagesordnung des preußischen Landtags . zu verabschieden ."

Die Reichstagsfraktion der Deutschen Volkspartet Für die Deutschnationalen gab der Abg . Dr . von

hat gelegentlich der Beratungen über den Haushalts - Winterfeldt eine Erklärung ab ,die besagte , daß

plan für 1929 mit nackdrücklichem Ernst darauf hin- die Deutschnationalen kein Vertrauen zur Regierung
in bezug auf eine paritätische Behandlung der Kon¬

gewissen , daß die Beschwerung der deutschen Wirt¬
feffionen hätten .

Anzeigenpreis : Die einspaltige Millimeterzeile oder
deren Raum 10 Pfennig , auswärts 15 Pfennig ,

im Textteil 40 Pfennig . Für die Aufnahme von

Anzeigen an bestimmten Tagen und Plätzen , auch für

durch Fernsprecher aufgegebene und abbestellte , sowie

undeutliche Aufträge wird teine Gewähr übernommen .

Bosscheckkonto Hannover 12254 . Fernspr . Nr . 257

139 . Jahrgang

Neueste Funkmeldungen
(Eigener Funkdienst .)

Die Beratungen des auswärtigen und Finanzs

ausschusses der Pariser Kammer vom Dienstag vers

stärken die Gewißheit , daß Frankreich die

Schuldenabkommen mit Washington und Lon=

don ratifizieren werde . Der Streit geht in der
Hauptsache nur um die Vorbehalte .

Das neue japanische Kabinett Hama =

Die geretteten spanischen Ozeanflie .
Der Ministerpräsident fügte hinzu , es sei bisher

unter anständigen Politikern nicht Brauch gewesen , ger werden am Donnerstag in Madrid eintreffen ,

einzelne aus vertraulichen Geſprächenherausgerissene wo ihnen ein größerer Empfang bereitet werden wird.

Die amerikanische 30lltarifgeset =Beilen in einer für die Agitation bestimmten Weise

in öffentlicher parlamentarischer Aussprache zu be =

schaft mit Steuern und Lasten das Maß des Erträg - Eingehender beschäftigte sich Dr . Stendel (TV .) nutzen . Er müsse es nach diesem Vorfall ablehnen , gebung wird in allen Teilen des englischen Welt¬

lichen überschritten hat und daß infolgedessen die mit dem Entwurf , nachdem er zunächst die rechtmäßige mit Herrn Stende ! in Zukunft Verhandlungen zu reiches außerordentlich scharf kritisiert . Der

Ausgabenwirtschaft der letzten Jahre ein Ende haben Zusammensetzung des preußischen Parlaments im führen . Sollte sich dies aus staatspolitischen Gründen australische Ministerpräsident verlangt Geger¬

muß . Sie hat bei Gestaltung des Haushalts 1929 Anschluß an das Urteil des Staatsgerichtshofes im nicht vermeiden lassen , so werde er vorher einen maßnahmen .

dieser Auffassung Geltung verschafft . Ohne Aende- dalle Württemberg und Mecklenburg bezweifelt hatte . Stenographen hinzuziehen . Der Ministerpräsident

rung der gesetzlichen Grundlagen für manche Aus- Die Deutsche Volkspartei lehnt, wie angekündigt, betonte dann noch, es sei die Auffassung des Gesamt¬
das Konkordat in der vorliegenden Form ab und ver - kabinetts , daß sofort nach Verabschiedung des Staats¬

gaben kann das Ziel jedoch nicht völlig erreicht wer- langt eine leberweisung zur Ausschußberatung, vor vertrages mit der römischen Kirche Verhandlungen

den . Daher hat die Fraktion zunächst bei der die allem , weil sich Unstimmigkeiten zwischen dem deut- mit den evangelischen Kirchen beginnen sollten , damit

Reichssinanzen in besonderer Art und Höhe belasten - schen und dem lateinischen Tert in größerer Zahl er - eine gleichwertige Behandlung der evangelischen
Kirche mit der katholischen gewährleistet werde .

den Arbeitslosenversicherung Anträge gestellt , welche geben haben . Der Berichterstatter , Abg . Dr. Linneborn (3tr . ),
Der Redner führte weiter aus , daß im Artikel 13

die schwersten Schäden beseitigen sollen . Die Fraktion
von freundschaftlichem Austrag etwaiger Auslegungs - nahm nochmals das Wort und ging auf die gestrige

wird in ihrem Bestreben , die öffentlichen Ausgaben streitigkeiten die Rede set, ohne daß man erfahre , Aeußerung des Abg. Stendel ein , daß der vorliegende

zu vermindern und die Wirtschaft zu entlasten, fort - wer den Schiedsrichter abgeben soll, wenn dieser Antrag nach seinem internationalen Charakter es herrscht starker Nahrungsmangel . Es wurden

fahren , auch auf anderen Gebieten die erforderlichen freundschaftliche Austrag sich als nicht möglich er - der katholischen Kirche sogar ermöglichen werde , den große Verwüstungen angerichtet .

Aenderungen der gesetzlichen Grundlagen der Ausweise . Der Abg . Heilmann habe sich einer groben Haager Schiedsgerichtshof gegen die Staatsregierung

Fälschung schuldig gemacht , wenn er im Vorwärts " anzurufen . Dr . Linneborn betonte demgegenüber ,

gaben im Haushalt anstreben sowie die von ihr ge- behaupte, daß Minister Breliß am 6. Januar 1922
ſtellten Anträge auf Aenderung der Reichsverfassung sich bereit erklärt habe, in Verbindung mit dem

Reichsinnenminister Vereinbarungen über die Sicher¬
stellung der katholischen Ansprüche in der Schule zu
treffen .

weiterbetreiben .

Im Hauptausschuß ergriff gestern nach den Aus¬

führungen des Berichterstatters der preußische

Ministerpräsident Dr . Braun

guschi wird heute vom Kaiser im Amt bestätigt
werden. Es verfügt im Parlament nur über 218 von

Im Pariser Barackenvierter richtete am
466 Mitgliedern .

Dienstagabend ein großes Feuer schweren Scha .

den an .
Im Erdbebengebiet von Neuseeland

daß ein solcher Appell dem Wesen der Kirche völlig Stormstraße wurde von der Spize des Zuges über=
widersprechen werde, denn die katholische Kirche kenne rannt und unter lauten Rufen bis zum Amtsgerichts=

nur den Appell an das Gewissen , die Kirche kenne gebände zurückgedrängt. Die sich vergebens zur Wehr

gerichtsgebändes Aufstellung . Aus der Menge wur¬

Die Schlußabrechnung des Haushalts 1928 hat einen nur das Gebet und könne sich daher gegen Rechts - setzenden Beamten nahmen vor dem Portal des Amis¬

bruch nur verwahren und das übrige im Gebet Gott den Rufe laut : „ Schießen ! Schießen !" Nachdem Ham =
rheblichen Fehlbetrag ergeben . Auch für das Haus¬ fens in das Gerichtsgebäude eingetreten war , sangarheimstellen .

haltsjahr 1929 ist ein ungünstiger Abschluß zu besor¬ Dr. Sten del erwiderte , es habe sich bei der vom die Menge das Deutschlandlied , worauf sie sich zer¬
Ministerpräsidenten erwähnten Besprechung zwar um streute . Nach Abzug der Landwirte traf im Auto ein

gen . Selbst für den Fall , daß die Tributlasten ver¬
die Regierungserweiterung , aber auch um das Kon - Kommando der Schnzpolizei aus Schleswig zur Vers

mindert werden , ist daher für das laufende Etatsjahr

faum mehr erreichbar als die Abdeckung der entstan - das Wort zu einer Erklärung . Er betonte zunächst. tordat gehandelt . Er , Stendel , habe dem Minister - stärkung ein , brauchte aber nicht mehr in Tätigkeit

denen Fhlbeträge , darüber hinaus die Erleichterung es sei nicht richtig , daß er einmal gesagt hätte , wie präsidenten erklärt , es sei unbedingt erforderlich , zu treten .

der Kassenlage und die Ansammlung eines dringend es der Abg. Stendel (D. Vp.) behauptet habe , er be- gleichzeitige und gleichwertige Sicherheiten für die

fäme in seiner Fraktion kaum ein katholisches Kon - evangelischen Kirchen zu geben . Daraufhin habe der

erforderlichen Betriebsfonds . Erst vom 1. April 1930 kordat fertig , geschweige denn ein evangelisches . Ministerpräsident die mitgeteilte Aeußerung getan ,

eintretenan werden fühlbare Erleichterungen Er könne sich zwar im einzelnen an die Unter - bei der es sich nicht um eine Aeußerung gehandelt

haltung , die zwischen ihm und dem Abgeordneten habe , von der man hätte annehmen können , daß sie
fönnen .

Stendel geführt worden sei und die lediglich Fragen vertraulich behandelt werden müsse . Es sei berechtigt

der großen Koalition zum Anlaß gehabt habe , nicht gewesen, die Stellungnahme des Letters der preußt =

mehr erinnern , doch werde er dem Abgeordneten schen Staatsregierung zu dieser Frage ganz besonders

tion der DVP . wird sich allen anders gerichteten Be - Stendel wohl nichts anderes gesagt haben , als das , auch in der Oeffentlichkeit bekannt zu geben . Im

strebungen energisch entgegensezen .

Voraussetzung für solche Erleichterungen ist aber ,

daß Mehrausgaben vermieden werden . Die Frat

was er in dieser Zeit auch einigen anderen Parla - tekrigen habe der Ministerpräsident mit dem Bruch

Bei der Gestaltung der fünftigen Finanzpolitit mentariern vertraulich gesagt habe , nämlich etwa der Vertraulichkeit der Verhandlungen , den er ihm

verdienen die finanziellen Beziehungen zwischen Reich folgendes : Die Verhandlungen mit der katholischen jetzt zu Unrecht vorwerfe , angefangen , indem er aus

und Ländern ernsteste Beachtung. Kernproblem jedes Kirche stehen nach langjährigen Bemühungen nun- ciner Unterhaltung mit ihm Mitteilungen an die
mehr endlich vor dem Abschluß . Es handelt sich jetzt Pressestelle gegeben habe , bet denen Dr . Braun unter

Finanzausgleichs ist die Herbeiführung sparsamer ausschließlich darum , erst einmal den Staatsvertrag ollen Umständen hätte wissen müssen , daß sie ver¬

Wirtschaft auch in Ländern und Gemeinden . Dazu im Parlament zu verabschieden . Es wird mir schwer traulich behandelt werden sollten . Wenn der Leiter

muß mit allen Kräften auf die Schaffung einer Höchft - fallen , meine Partei bei ihrer programmatischen der preußischen Staatsregierung zur Frage der Pari¬

grenze für die Ueberweisungssummen hingearbeiter Stellung zu Kirchenfragen dazu bestimmen zu können , tät eine so unnachgiebige Haltung zeige , so set es

werden. Eine solche Höchstbegrenzung ist nicht nur sich den staatspolitischen Notwendigkeiten, die für den selbstverständliche Pflicht eines Abgeordneten, von
Abschluß des Staatsvertrages mit der Kirche sprechen dieser unnachgiebigen Haltung auch der Oeffentlich¬

unter dem Gesichtswinkel sparsamer Wirtschaft , son- zu fügen . Es würde mir all das aber außerordentlich keit Kenntnis zu geben , zumal jetzt der Versuch ge=

dern auch zum Ausgleich für die bestehende Mindest - erschwert werden , wenn wir jetzt erst einmal noch macht werde in mehr oder weniger verbindlichen

garantie erforderlich . Da die Fraktion die Höhe der Verhandlungen mit der evangelischen Kirche be - Erklärungen eine Sicherung der Parität für die Zu¬

Realsteuern und besonders ihre verderbliche Wirkung ginnen und die Verpflichtung auf uns nehmen wür - kunft in Aussicht zu stellen .

auf den gewerblichen Mittelstand und die Landwirt¬

schaft mit großer Sorge verfolgt, so schreckt sie äußer
stenfalls ror dem Gedanken einer reichsgesetzlichen
Begrenzung der Realsteuern nicht zurück .

Aber auch die Ueberspannung der anderen direkten

Steuern ist nicht länger erträglich . Sie hat ausret¬
hende Kapitalbildung verhindert und darüber hinaus
zu einer höchst bedenklichen Abwanderung von Kapte

tal geführt , also zu Gefahren für Gütererzeugung

und Beshäftigungsgrad . Sie hat bewirkt , daß breide

Schichten unseres Volkes nicht mehr den Lebensspiel¬

raum haben , der ihnen Aussicht auf wirtschaftlichen

Fortschritt und kulturellen Aufstieg ermöglicht . Die

Fraktion ist der Ansicht , daß diesen Folgen der Ueber¬

lastung des Steuerzahlers nur durch Rastenabbau zu

begegnen ist .

sozialpolitische Einrichtungen weiter zu treiben . Der gegen diese aufrührerischen Machenschaften" ergriffen
Kampf um die Sozialpolitik , wie um die Lastenvertei - werden . Nähere Andentungen über den Charakter

lung werde im Herbst entbrennen . Finde sich inner - dieser angedrohten Maßnahmen fehlen . Wie sehr

halb der Regierung oder der Parteien eine Mehrheit , man in Paris die Lage offenbar immer noch ver¬

die die durch die Neuregelung der Teparationen gewon- fennt , zeigt auch dieses halbamtliche Blatt , wenn es

nene Freiheit nach innen dazu benußen wolle , die ar - die Autonomisten als eine Minderheit , eine anti¬

beitenden Volksmassen zu benachteiligen , dann werde nctionale Minderheit " bezeichnet und als „ ne
stes den ohnehin losen Zusammenhalt der Regie - Handvoll Ruhestörer " .

rungsparteien aufs schwerste erschüttern .

Doch fein Kurswechsel in

Elsaß -Lothringen ?

Die Hoffnung auf einen Kurswechsel wird man

Sanach aufgeben müssen ; die politische Folge dieser

neuen Enttäuschung für die elsaß -lothringische Het¬

matbewegung kann jedoch nur eine weitere Ver¬

schärfung ihrer Forderungen sein , die sich auch bereits

in den Straßburger Autonomiſtenversammlungen
der letzten Wochen zeigten .

Stürmische
Bauernfundgebung

Die Planck -Medaille für Max Planc
und Albert Einstein .

In einer Sitzung , die die , ,Deutsche Gesellschaft
für Technische Physik " zusammen mit der Ber =

liner Physikalischen Gesellschaft " abhielt , wurde

Profeffor Max Planck und Professor Albert Ein¬

stein , die im vorigen Jahr aus Anlaß des 70 Ge¬

burtstages des ersteren geschaffene Planck -Me¬

daille feierlich überreicht . Die Vorder - und

Rückseite der Planck - Medaille .

Die Schwester Dr . Richters

irrfinnig geworden

T. lt . Straßburg , 2. Jult . In der elsässischen Presse
werden die letzten Aufsätze des „ Temps " zur Amnestie¬
frage ausführlich erörter da man in ihnen die Aus =

laffung der Regierungskreise sieht . Das halbamtliche
Für den Fall neuer . Tributvereinbarungen ver - Blatt hat schon bei Bekanntwerden des Amnestievor =

langt die Fraktion , daß die entstehenden Erleichte- schlages des Kabinetts diesen Schritt nicht als not¬ Husum 2. Juli . Nach mehreren ähnlichen Kund¬

rungen nicht zur Finanzierung neuer Aufgaben , vier - wendige juristische und politische Folge des fehlge =
von Besancon be- gebungen in den letzten Tagen wurde in Husum am

mehr restlos zur Senkung von Steuern und Lasten schlagenen Komplottprozesses
trachtet wissen wollen, sondern als den letzten Ver- gestrigen Nachmittag eine Versammlung der Land:

bevölkerung abgehalten , um gegen die Verurteilung
verwandt werden . such gütlicher Einigung mit den sogenannten anti - des Landvolkführers Wilhelm Hamkens , M. d. R. ,

französischen Elementen im Elsaß . Die elsaß -loth- der wegen Anfreizung zum Stenerstreik zu einer Ge¬
ringische autonomistische Presse hat diese Auffassung fängnisstrafe verurteilt worden war , zu protestieren . T . . Mayen , 3. Juli . Der Ausgang des Gift :

zurückgewiesen und will die Amnestie ebenso wie die Samkens wandte sich gegen die Regierung und be- mordprozesses Dr. Richter in Bonn hat die Brüder
ausländische Deffentlichkeit nur als ersten Schritt für zeichnete als Hauptziel der Landvolkbewegung die des im benachbarten Glees beheimateten Angeklags

eine völlig neue Gestaltung der französischen Politik Bekämpfung und Beseitigung des jüdisch -parlamen - ten , Kleine Landwirte , schwer geschädigt . Sie mußten

Der Vorwärts " fiindigt Krisen an . Der „ Temps " bekämpft diese Ansicht , tarischen Systems ". Seine Ausführungen und die bei den Verteidigern des zum Tode Verurteilten

Berlin , 3. Juli . Zu der Entschließung der Reichs - so daß man annehmen muß , die Regierung wolle der übrigen Redner wurden wiederholt von tosendem 12 000 Mart hinterlegen . Als das Todesurteil im

Der Beifall unterbrochen . Zum Schluß der Versammlung Heimatdorf bekannt wurde , bekam die Schwester des
tagsfraktion der DVP . über die Gestaltung der Ft - auch weiterhin jegliche Reform vermeiden .

nanzpolitik des Reiches schreibt der , ,Vorwärts " : aus Temps " hatte bekanntlich erklärt : Sollten die Amne - bildeten die Versammlungsteilnehmer , etwa 300 Land - Angeklagten , wie erst jetzt bekannt wird , Schrei =

dieser Entschließung spreche die unverkennbare Absicht , stierten den Schritt der Regierung als eine Maß - wirte , einen geschlossenen Zug , um Hamfens ins Ge- krämpfe . Im Laufe der letzten Woche wurde die

den Generalangriff gegen die Arbeitslosenversiche - nahme der Schwäche " auffassen und neue Unruhen fängnis zu geleiten . Eine von Landjägerei und Po - Schwester irrsinnig und mußte in eine Heils und

rung und darüber hinaus gegen andere wichtige hervorrufen ." dann müßten andere Maßnahmen lizeibeamten gebildet Polizeikette in der Theodors Pflegeanstalt gebracht werden .

Die Reichstagsfraktion der DVP . erwartet von

der Reichsregierung für den Herbst Gesetzesvorlagen ,
durch welche ihren hier gekennzeichneten Absichten
Rechnung getragen wird .

auerkennen -

PP



Oldenburg
und Nachbargebiete

[mehr die Einwohner des nördlichen Jeverlandes von Die frischen Gier werden gegessen und die schon ange - fönnten auf das geschaffene Wert , dessen Erfolg nicht

Hohenkirchen aus bereits um 11,30 Uhr ihre Sonn - brüteten den Schweinen vorgeworfen . Von welcher ausbleiben werde . Es sei der Unterstützung und

tagsreise antreten . Gesinnung die Gierdiebe sind , erhellt auch daraus , daß der Förderung wert . Da der bisherige erste Kasse¬-

* Hornmersiel . Das 1. Abonnements - vor kurzem zwei Fasanennester gefunden wurden , tu führer , Herr Helm , sein Amt niedergelegt hat , wurde

konzert der Fadestädtischen Orchester -Vereinigung denen ein reiches Gelege mit den Füßen zertrampelt an seine Stelle der bisherige 2. Kasseführer Herr B.

findet am morgigen Donnerstag im Strandhotel statt . war . Auch die Nester von Austernstechern , Strand - Bruns , Zwischenahn , und zu dessen Nachfolger
Beginn pünktlich 8 Uhr . Dieses erste Konzert ist läufern und Rotschenkeln , die hier noch in geringer Herr Suhr , Oldenburg , bestimmt .

Jever , 3. Juli 1929 .
cin Opern - Abend und bringt Ouvertüren und andere 3ahl anzutreffen sind , werden regelmäßig ausgenom - Gartenbauinspektor Koch gewährte dann in einem

* Oberstudienrat Prof . Dr . Gerken † Am Diens - Musik von Lorking , Wagner , Strauß und anderen . men . Dabei ist bekanntlich das Gierauflesen überall fesselnden Vortrag einen
tag dem 2. Juli , verschied , all seinen Freunden und (Siche Anzeige . ) auf unsern Inseln verboten . Es wäre sehr wünschens - Einblick in den Betrieb und die Tätigkeit der
Bekannten unerwartet , der Oberstudienrat Prof . Dr . * Sande . Auf der Siegerliste des Verbands : wert , wenn die zuständigen Behörden im kommenden

Heinrich Gerken im Alter von 58 Jahren . Seit 29 turnfestes für die Frichische Mehde stehen folgende Jahr dafür Sorge tragen würden , daß auch hier den
Jahren rüstig und unermüdlich schaffend und bis in feverländische Namen : Zwölfkampf Oberstufe Vögeln der nölige Schutz zuteil würde .

Versuchs - und Lehranstalt .

Im Winter wurde die Kohlscheune andauernd be =

Die letzte Zeit von beneidenswerter Frische und Ge- ( Turner ) : 2. Ernst Behrends -Sande , 3. Paul Voß - * Wesermünde . Ieber Bord gefallen und obachtet, da der Frost so stark war , daß er sogar vor

sundheit, ist er einer plöglich auftretenden schweren Sande , 4. August Langmack-Sande ; 3ehnkampfertrunken . Der Matrose Karl Böse aus Weser- dem Veton der Anstalt keinen Halt machte. Eine

Bluterkrankung in furzer Zeit erlegen. Mit ihm (Geräte), Turner : 1. Ernst Behrends -Sande, 2. Paul münde-2. war an Bord des Dampfprahms 2 damit be- Wichen-Zucht wurde arg von ihm mitgenommen. Es

fotot e originelle, in Stadt und Land weit: Voß -Sande, 4. Erich Dicke-Sande, 6. Auguſt Lang- schäftigt, die Klappen des Dampsprahms , die zumAus- mühen Wege gefunden werden, solches in Zukunft zu
bekannte Persönlichkeit dahin, die als Sohn unseres mack-Cande, 7. Gerhard Haren - Sande, 9. Kart schotten von Schlick auf dem Watt geöffnet waren, 8 ten bei einer Düngung mit Basen besser gedeihen,
Jeverlandes mit Land und Leuten unserer engeren Kupfer -Sande , 10. H. Helmerichs -Sande , 12. Friß schließen. Etwa hundert Meter vom Watt entfernt ste scheinen weniger stickstoffbedürftig zu sein . Für
Heimat verwachsen war . Nachdem er in den Jahren Buhr Sande ; 3wölfkampf Unterstufe (Tur- fiel B. ins Waffer. Das Schiff wurde sofort gestoppt die Gurken muß auf dem leichteren Geeftboden Kiel¬
1883 - 91 Schüler unseres Mariengymnasiums gewe- ner ) : 7. H. Damke -Sande , 10. Hans Gerjets -Sande , und fuhr mit voller Kraft rückwärts . Den dem B. zu¬

verhüten . Es hat sich herausgestellt , daß die Toma¬

sen war, ſtudierte er die neuen Sprachen in Tübin- 11. Adolf Inhülsen-Sande; 3e hukampf Jugend geworfenen Rettungsring, der in nächster Nähe von erde beschafft werden, wie sich schon 1927 herausge=

gen, Göttingen und Straßburg , erledigte seine prak- Turner ) : 6. Hans Otten-Sande , 8. G. Heisern- ihm trieb , tomte B. nicht erfassen . Auch war B. mit- stellt hat. Wir müssen also um Veſorgung von schwe=

tische Vorbildungszeit an den höheren Schulen in Sande , 8. W. Brinkmann-Sande, 9. W. Göller-Sande , tels Boothakens nicht zu erreichen, da er vor den Au rem Lehm oder Klei bestrebt sein. Die Gurken unter

Hannover und Hildesheim und wurde Ostern 1901 12. W. Buhr - Sande ; Frauen - Fünfkampf gen seiner Kameraden versant. Die Leiche konnte Glas müssen geschnitten werden, ferner müssen wir
zum Oberlehrer am Staatl . Gymnasium in Oldenfurg 2. Thekla Jürgens -Sande , 4 Anni Edzards -Sande , bislang noch nicht geborgen werden.*

bedacht sein , immergrüne Hölzer in größerem Maße

ernannt . Dort hat er nicht weniger als 23 Jahre ge- 9. Lotte Großmann -Sande , 11. Minchen Liebig -Sande ;
Wesermünde , Ein tödlicher Unfair zu bauen und den Plan auf ein sog . Aboretum (Sam¬

wirkt, biscr Oſtern 1924 als Oberstudienrat an unser Siebenkampf (Frauen) Unterstufe: 11. Anne- Aus einer Gruppe spielender Kinder lief plöblich ein melgarten) nicht aufgeben. Unsere Hecken bestehen

Mariengymnasium versetzt wurde . Mit größtem In - marie Kupfer-Sande, 11. Hanna Voß - Sande, 18. fieben Jahre altes Kind vom Bürgersteig auf dem aus Douglas - und Flexpflanzen . Rhododendron fol¬
teresse für sein Fach und die Weiterbildung in ihm Martha Jansen - Sande , 15 . Anni Brinkmann -Sande , Fahrdamm gegen das Hinterrad eines vorüberfah . len folgen , dabei kommt es darauf an , mit den bekann¬

erfüllt , pflegte er mit Vorliebe die großen Ferien in
15 . Mila Soscth - Sande , 17 . Renchen Schütte -Sande renden Lastwagens . Das Kind wurde von dem Mlade ten Rhododendronzüchtern Hand in Hand zu arbeiten .

Herr Kraaz , Rastede , Vorsitzender des Fachaus¬

Der Umsatz von 11000 RM , den wir bereits im letz¬
den Hauptstädten der Ränder zu verbringen , deren erfaßt und überfahren . Hierbei erlitt es tödliche Ver¬

Sprachen er der deutschen Jugend zu übermitteln 21. Elfriede Grundmann -Sande .
* Oldenburg . Wie schlecht die Aussichten legungen und starb nach Einlieferung in das Fran- ten, dem 2. Jahre erlangten , beweist die Rentabilität

des Gartenbaues . Wir haben schon eine Reihe von
hatte . Paris und London kannte er wie seine Westen¬ fenhaus . Soweit feststeht , soll den Führer des Last¬

Düngungsversuchen angestellt , und dabei gibt es nicht
tasche. Viele Schülergenerationen verdanken ihm ihre für manche Berufe sind , zeigt folgende Tatsache wagens keine Schuld treffen.

Ein Einwohner der Stadt fragte an berufener Stelle
Ausbildung in der englischen und französischen * Lüneburg . Gräßliche Todesfahrt . An den immer gleiche Erfolge . Es ist zu bedenken , daß wir

an , wie die Aussichten für Tiefbautechniker seien , wegen ihrer Unübersichtlichkeit und Gefährlichkeit be- jest erst richtig im Anfang unserer Arbeit stehen , die

Sprache. Über mehr als das: er war ein Freund der da er seinen Sohnvielleicht für diese Baufbahn ausbu- rüchtigten VierOrten in Lüneburg stieß ein Lüne- der hinter uns liegende Winter nicht gerade fördernJugend und wußte stets eine warme innere Ginstel- den wolle . Es wurde ihm gesagt , in Oldenburg seien burger Motorradfahrer mit einem von Hamburg
konnte . ( Bravo ) .

fung zu seinen Schülern zu gewinnen . Er war ein 18 Tiefbautechniker stellungslos . Auf eine ausgeschrie - fommenden Lastzug einer braunschwedischen BrauereiOriginal und regte gewiß durch manche Aeußerlich - bene Stelle für Tiefbautechuifer waren 300 Bewer- zusammen. Die Fahrtrichtungen der beiden Fahr- schusses für Gartenbau , wies darauf hin, daß derkettenden Witz und die Spottlust der Jugend an, aber bungen eingelaufen, darunter 70 von Diplomingent- zeuge kreuzten einander der Lastzugführer versuchte Grundgedanke der Anstalt set, festzulegen , was dem
ſein goldenes Herz, sein warmes Intereſſe , ſetne euren. Und dabei sind die Tiefbautechniker mittlere nach links auszubiegen, konnte den Zusammenprall Gartenbau ersprießlich ist . Ein solcher Betrieb kann
Freundlichkeit und Liebe kannten und fühlten sie alle. Beamte. Bei den Hochbautechnikern lägen die Ver- aber nicht verhindern . Das Vorderrad des Pastwagens sich wirtschaftlich selbstverständlichaus seinen eigenen
So wird die betrübliche Nachricht von seinem Tode hältnisse noch schlechter, wurde ihm gefagt .gewiß in weiten Kreisen bei fung und alt schmerzliche ging dem unglücklichen Motorradfahrer über den Erträgnissen nicht erhalten , er ist eben eine Versuchs¬

Moorrtem . Zerstörte Lebensgemein Körper hinweg . Der Verunglückte wurde tot vom und Lehranstalt . Wir müssen darum Zuschüsse und
und doch auch wieder liebe Erinnerungen wecken .

ha ft . Einen interessantenVorgang aus dem Vogel- Plaße getragen.

Moorriem bobachten : Wir hatten uns bei Gellener¬
leben konnte man , dem , , Weserboten " zufolge , in

hörne über die Hunte sehen lassen und wanderten in
Der Wetterbericht

westlicher Richtung das Hunteufer entlang . Da sahen Donnerstag , 4. Juli : Schwache wechselnde Winde ,
wir auf einer Wiese einen Storch stehen, der von einer im Küstengebiet nach Nordwest drehend, wolkig bis

heiter , vereinzelt leichter Niederschlag , Binnenland
warm .

9

* Die Schüler des Mariengymnasiums , die irgend¬
wie abkömmlich sind , werden gebeten , sich zur Teil¬
nahme an der Beerdigung ihres lieben Backer" am
Freitag , 5. Juli , nachmittags 2 Uhr im Gymnasium
zu versammeln, um ihrem Lehrer das letzte Geleit
pom Trauerhause bis zur Stadtgrenze zu geben . Schar Kiebize hart bedrängt wurde . Fortwährend

* Rektor Schütte ist vom Naturwissenschaftlichen schossen die Riebiße auf den armen Langbein, der sichVerein in Bremen ehrenamtlich zum korrespondie - gar nicht mehr wehrte, herab und bearbeiteten ihnrenden Mitglied ernannt worden wegen seiner Ver- mit den Schäbeln . Der Storch duckte sich nur noch.dienste um die Naturwissenschaften , besonders um die Ein Junge , der über den trennenden Graben sprang ,Küstensenfungsfrage .
hätte ihn greifen und mitnehmen können , da er kaum

noch von der Stelle ging . Auch als der große Junge
Sicht beim Storch war , ließen die Kiebize kaum von
ihrem Opfer ab . Einwohner , die mit den Verhält¬
nissen vertraut sind, meinten , daß Gevatter Langbein
bei Nahrung 3mangel wohl einmal die Gier und sogar
die Jungen des Kiebiges seinem Magen einverleibe .
Das mag ja auch in diesem Falle geschehen und ein
gemeinsamer wütender Angriff dieAntwort der Kie¬
bibe gewesen sein .

* Der Kurier des Baren . Heute abend läuft hier
Tettmalig dieser große Film . Wir können den Be¬
such nur empfehlen .

* Wetterumschwung. Nach einer Reihe von kühlen
und trockenen Tagen , die dem Wachstum vieler Pflan¬
zen, insbesondere Bohnen und Gurken , sehr hinder¬
lichwaren, ging heute ein warmer Regen nieder , der
Landwirten und Gärtnern sehr erwünscht kommt.
Allerdings dürfte die Nässe nicht zu Lange anhalten ,
damit das Hen trocken geborgen werden kann . Da¬
gegen kann von sommerlicher Wärme wohl noch eine

Dieser Beziehung nicht sehr freigebig . 林心

Temperaturrückgang .
Freitag , 5. Juli : Wolkig , mäßige nördliche Winde ,

Verband oldenburgischer
Gartenbaubetriebe

Subventionen haben , wenn der Zweck der Anlage er¬

füllt werden soll . Die Versuchs - und Kontrollstation
der Landwirtschaftskammer , die bekanntlich unter der

Leitung von Professor Dr . Popp steht , erhielt einen
Zuschuß von 35 000 RM . Wir wären zufrieden , wenn
wir den 10. Teil davon bekämen . Wir wollen aus
unserer Anstalt feinen Erwerbsbetrieb machen und
unseren Berufskollegen damit keinerlet Konkurrenz

schaffen, darum müssen uns Mittel zur Verfügung ge=
stellt werden und ich richte an Herrn Dekonomierat

Müller die Bitte , sich in diesem Sinne einmal für

uns zu verwenden .

Oktober dauern wird . ist bei genügender Beteiligung

-

Mit

Dekonomierat Müller : Wir haben schon int letzten

Jahre im Vorstand der Kammer vorgenommen ge¬

2. Ocholt , 1. Juli . Zwecks Besichtigung der Ver- habt , die Anstalt einmal zu besichtigen. Ich bin jetzt
beordert , hierher zu gehen und der Einladung mit

suchs- und Lehranstalt, die hier vor etwa zwei Jahren größtem Vergnügen gefolgt . Wir stehen Ihren Av¬
ins Leben gerufen wurde , hatten sich Mitglieder des
Verbandes aus dem ganzen Lande heute gegen Mit- ſichten jedenfalls freundlich gegenüber und haben uns
tag nach hier begeben. Auch diesmal erregten die auch für das von den Herren &am fen undu runt 3
prachtvollen gärtnerischen Anlagen beim Bahnhofs- angeregte Aboretum sehr interessiert, und die Sache

gebäude , das an sich keinen besonders gefälligen Ein - fchten einen Erfolg zu haben . Ich war dafür , une

* Carolinenfiel . Butt - und Granatsang . druck macht, allgemeine Bewunderung und großes nur eine geringe Mehrheit war dagegen. Damals
gute Portion gebraucht werden . Bisher war der in

unsere Fischer haben augenblicklich eine flaue Zeit . Interesse sämtlicher Fachmänner . Sie sind das Werr batten wir noch mehr Kurage und Geld , leider ist bei¬

früheren Zeiten als Hihemonat bekannte Juli in
bgleich sie täglich zum Fischfang hinausfahren , wer - des Bahnhofsvorstehers Brückner , und dürfen des etwas flöten gegangen . Man beantragte ja sogar ,

zen . Viele meinen , eine solche Versuchsanstalt zeige ,

* Ueber die Hygiene des Frauenkörpers. Im gro- den nur wenig Butt und Granat , die zum Verkauf allen nach und durch Oldenburg kommendenReisenden den Voranschlag der Kammer um 100 000 RM zu für¬

Ben Erbfaale sprach gestern abend Herr Hans Waldeck geeignet sind , gefangen . Kleine Granat , die als zur Besichtigung sehr empfohlen werden .

über die Hygiene des Frauenkörpers , insbesondere Fisch - und Hühnerfutter , frisch oder gedörrt , gebraucht Nach einer im Ocholter Hof eingenommenen leib - pic man die Dukaten in die Taschen bringt . (Heiter¬

der Wechseljahre. Mit Couéscher Eindringlichkeit, oft werden, sind in den letzten Tagen in großen Mengen lichen Stärkung wurde der Weg zu der nur wenige teit). Betreffs des Arboretums bin ich der Ansicht,

unterstützt von plastisch - anschaulicher Gestikulation , gefangen worden . Verkehr nach den Nord - Minuten vom Bahnhof entfernten Anstalt angetreten . daß Sie den Gedanken nicht fallen lassen, es scheint

sen die Hölzer sehr langsam , es dauert Jahre lang ,
legte der Redner der großen Frauenschar die Gefah- seeinse in Infolge der in der letzten Zeit herr- Dort erwartete Gartenbaninspektor och seine Gäfte, mir eine große Bedeutung zu haben. Allerdings wach¬

ren dar, die das Herumturieren an äußeren Sympto- schenden Kälte ist der Verkehr trotz der angefangenen um ihnen bei der Führung die erforderlichen Auf- bis sie etwas einbringen . Kommen Sie mit Ihrem
men auf die Dauer für den Körper bedeutet . In großen Ferien nach den Nordsecinseln Wangerooge klärungen zu geben . Schon beim Anblick in rein Anliegen einmal wieder , wenn es der Kammer besser

äußerlicher Hinsicht zeigte es sich , daß sett der letzten
mehrstündigen Ausführungen beleuchtete der Refe - und Spiekeroog nur mäßig . geht ! (Bravo ).

rent alle die verschiedenen Anzeichen und Warnun¬ Der Vorsitzende machte dann mehrere Mitteilun
Morderney. Am 20. Oftober 1924 segelte die Besichtigungim vorigen Jahre auffällige Fortschritte

gemacht sind . Ueberall Ordnung und Sauberkeit in

samen Beobachter gibt , und die die verständige Frau derneh , von der Weser durch die offene See mit teberzeugung , daß der Standpunkt der Mustergültig - stellung in Essen ( Gruga ) , die vom 6. Juli bis zum 18 .
gen , welche der erkrankte Organismus dem aufmerk - beladene Tjall „ Harmina " , Kapitän Visser ,Nor - hohem Maße . Der Beschauer gewinnt sofort die

gen . Zu der großen ruhrländischen Gartenbauaus¬

zum sofortigen Besuch des Arztes veranlassen müß¬
ten. Leider durchaus berechtigt waren auch die Mah- Biel Norderney . Als Wangerooge passiert war , feit, wenn nicht schon jetzt, so doch in absehbarer Zeit eine Gesellschaftsfahrt in Aussicht genommen.
den. Refer burchaus berechtigtre Wesen der Ghe bei nahm der Wind zu. Es wurde ein Reff ins erreicht werden wird. Leider hat der anhaltende der Ausstellung soll auch der diesjährige Deutsche
Mann wie Frau durchweg überhaupt kein Verständ- Großsegel gesteckt und der Motor mitlaufen las strenge Winter auch hier Spuren hinterlaffen, die noch Gartenbautag verbunden werden. - Empfohlen wird
nis besteht , daß gerade in den kritischen Jahren des - sen . Die Dzumerbalge -Ansegelungstonne wurde nicht ganz wieder beseitigt werden konnten , da die

halb oft Mißverständnisse herrschen , die sich zur Tra- trot Nebels beim Kreuzen gesichtet und nach Kälte sich besonders nachteilig auswirkte. Dazu hat auch ein Besuch der Tagung Nordwest in Wesermünde
am 18. Jult , es tönnte als Sommerausflug , wenn

gödie steigern können. Es fehlt vollkommen die Er- Nordwesten über Steg gegangen . Nach etwa ei- die sogenannte Bakteriose, eine durch Pilze hervor- auch als ein etwas verspäteter, eine Fahrt nach der
ziehung zur Ehe, die notwendig ist, weil uns der In - ner Stunde , als weiter ab die unruhige Ser gerufene Krankheit, hier und da gehörig aufgeräumt, Ausstellung in Westerstede im Herbst vorgenommen
stinkt des natürlichen Menschen für diese Dinge ab- zu hoch wurde , machte die Tjalk einen Schlag auch die Kohlslicge trat in diesem Jahre besonders werden . Für das Umpfropfen standen oftmals

Handen gekommen ist. Immer wieder wurde die nach Land zu, welches aber , des Nebels wegen , unangenehm in Erscheinung. In den Gewächshäusern nicht Arbeitskräfte genug zur Verfügung . Wir sind
Krebsgefahr scharf umrissen geschildert , jedoch auch

selbst Krebserkrankten die Hoffnung nicht genommen. nicht gesichtet werden konnte. Es wurde mit ei- aber überall großes Gedeihen , Tomaten und Gurken moralisch verpflichtet, diese Arbeiten auszuführen

Am lebenden Körper wurde dann das vom Redner ner vier bis fünf Meter langen Stange dauernd versprechen reichliche Ernten. Besondere Aufmerk - und laufen andernfalls Gefahr, wieder Obstbaum¬

empfohlene sehr einleuchtende Atmungssystemt vor- gepeilt , aber kein Grund gespürt . Nach etwa ei- famkeit erhetschen die bereits älteren , mit übernom- wärter zu erhalten und wir wissen alle noch, was wir
menen Obstbäume , auf denen die aufgepfropften Ret - an denen gehabt haben . Es ist dringend erforder¬

geführt, das dieSchäden einseitiger Becufstätigkeit 2c. ner halben Stunde , es war etwa drei Stunden ser der sechs Apfel - und drei Birnensorten des vom lich, daß die von uns verlangten Statistiken prompt
im Unterkörper ausgleichen soll. Es mag wohl not- Flut , wurde plöglich ein gewaltiger Stoß ver- Fachausschuß für Gartenbau bestimmten Landessorti erledigt werden. Da der Arbeitgeber bei Betriebs¬
wendig sein , diese Dinge in großer Versammlung spürt . Die „, ,Harmina " war auf die eiserner ments fräftige Schüsse gemacht haben. – Die Kohl- unfällen die umzulegende Gebühr allein zu zzahlen

öffentlich zu erörtern , denn sicher ist, daß es unend - Wrackreste des 1891 gesunkenen engl . Damp - scheune, in der während des Winters 900 Zentner hat , empfiehlt es sich, darauf bedacht zu sein , Betriebs¬
lich viele leidende Frauen gibt , die den in die Frre fers Ocean King " , der zur Zeit nicht betonnt Dauerfohl lagerten sie kann nach im vorigen Jahce unfälle auf das Mindestmaß zu beschränken
führenden Spuren unverstandener Broschürenweis - war , aufgestoßen . Die Tjalt wurde sofort stark vorgenommener Bergrößerung 1600 Zentner fassen . Landestulturrat Walther regte den Eintritt in

Heit folgen , und andere , die unachtsam die Dinge gehen leck und mußte , um das Leben der Besazung zu hat sich durchaus bewährt . Freilich sind ihre Wände die vor furzem ins Leben gerufene Interessen -Ge¬
Lassen , bis es zu spät ist . In Lichtbildern wurden

überraschende Erfolge der Atmungstheorie Waldecks retten , auf eine in der Nähe befindliche Sand - mit einer 12 Zentimeter dicken und ihre Bedachung meinschaft oldenburgischer Gemüse- und Obstzüchter"

und die durch Vernachlässigungentstandenen verschie- bant gesetzt werden . Nachdem die Besagung Ba- mit 15 Zentimeter Torfstren gegen starken Frost ge- an, gegen einen Jahresbeitrag von 5 NM . Die Mol¬

benen Arten der Unterleibsgewächse gezeigt . Der ter , Tochter und Sohn 3% Stunden in der Ta wappnet . Ihr Geheimnis besteht darin , den Kohl fercisentrale habe einen Kühlraum für Erdbeeren

Redner erntete lebhaften Beifall . telage gesessen hatte , wurde sie von dem Neu- gleichsam von einer dauernden Luftwelle durchströmen und dergleichen , sowie einen großen Verkaufsschuppen
eu lassen . Luftschächte und leicht zu bedienende Schte auf ein Jahr kostenfrei zur Verfügung gestellt . Aller¬

Harlingersieler Rettungsboot , Führer UlrichStef
fens , gerettet . Das Seeamt Emden sprach den ber sorgen dafür . She verlangen aber je nach der dings müsse Qualitätsware und Einheitsverpackung

Wärme bezw . Kälte , die ein Chermometer anzeigt , für die Auktionen noch holländischem Muster (Bet¬* Waddewarden . Oeffentliche Volksver =
eine aufmerksame , regulierende Behandlung . Neu ist lings ) verlangt werden .sammlung . In Hillie ' s Saal spricht am Sonn - Führer der „ Harmina " , Kapitän Bisser ,

abend, 6. 6. M. , abends 8½ Uhr, für die National - jeder Schuld frei . Die Klage gegen den Reichs
Sozialisten der Gau -S. A. -Führer Kaufmann Otto wasserstraßen-Fiskus auf Schadenersag , weil das
Herzog-Oldenburg über das Thema: „Der Young - rad , ,Ocean King" zur Zeit nicht betonnt war ,
Plan , der Tod des Landvolk 3 !" Diese ist nunmehr nach 3 Jahren zu Gunsten Vis¬

ren Beschaffenheit nicht imstande ist , seinem Produ - Herr Walther gab einen Briefwechsel tekannt
Bersammlung gilt nicht nur für Waddewarden allein , sers vom Oberlandgericht Celle entschieden .

sondern auch für die benachbarten Gemeinden . Es * Borkum . Ueberall auf den ostfries - enten beim Verkauf besonderen Gewinn zuzuwen zwischen ihm, als Geschäftsführer des Fachausschusses,

fist heute Pflicht des gesamten Landvolks, sich, wo schen Inseln werden die Vögel sorgfältig gepflegt den . Es set noch bemerkt , daß an der Besichtigungsich und einem Gartenbaubetriebsinhaber in Delnien

immer nur möglich. Aufklärung zu verschaffen über und Kolonien nistender Vögel nach besten Kräften ge- als Vertreter der Landwirtschaftskammer deren zwet - horit , der bei der Lehrlingsprüfung den schriftlichen

des Unheil, das uns droht . Den Besuch der Ver- schützt. Nur auf unserer Insel geschiebt das nicht. ter Borsitzender. Oekonomierat Müller , Alinenhof, Nachweis für seinen Lehrling nicht erfüllt habe, -

sammlung sollte keiner versäumen . (Siehe auch Anz .) Infolge der starken Befestigung und des vielen Probe - mit lebhaftem Interesse beteiligte . Eine dargereichte daß dieser zurückgewiesen werden mußte . Redner
versicherte , daß der Prüfungsausschuß nur fachlich

* Hohenkirchen . Sonntagsrückfahrkarten schießens während des Krieges ist die schr große Sil - Probe des Mostes mundete vortrefflich .
Nach der Rückkehr in den Ocholter Hof begann dor ! entscheide . Da in dem Schreiben des Betreffenden von

Auf Antrag des landwirtschaftlichen Vereins Wan - bermövenkolonie verschwunden , und jetzt sorgen zwet¬
genossener Gastfreundschaft die Rede fet , habe der

gerland (umfassend die Gemeinden Hohenkirchen , felhafte Elemente dafür, daß auch die letzten hier nt- um etwa 3 Uhr die
Bersammlung . Ausschuß beschlossen , fortan bei Besuchen von Betrie

Wiarden , Minsen , Oldorf , Wüppels , St . Joost , Mid - stenden Vögel unsere Insel verlassen . 150 Paar See¬

doge , Tettens usw. ) hat die Reichsbahndirektion zu schwalben brüteten bisher noch am Hellerrande un- Borsitzender Neumann , Oldenburg -Blogerfelde , ben auf jede Gastfreundlichkeit zu verzichten .
Am Schluß gedachte Herr Kraaß des auwesens

Oldenburg den vor 12 Uhr (um 11 Uhr 30 Min . vor - serer Insel . Die Tiere legen ihre Eier auf den Send gab in seiner Begrüßungsansprache seiner besonderen

mittags ) hier abfahrenden Zug in Richtung Jever zwischen das Gras , ohne ein Nest zu bauen . Inner - Freude darüber Ausdruck , daß Defonomierat Wü 1 - den Herrn Uken a aus Velde bei Stickhausen . Es ſet

zur Benutzung mit Sonntagsrückfahrkarten an den halb einer Woche sind in diesem Jahre wieder sämtliche Ier heute erschienen sei. Der Rundgang durch die zu wünschen , daß an den Grenzen gelegentlich Ver¬

Sonnabenden und an den entsprechenden Tagen vor Eier von Einwohnern weggenommen worden . Die Versuchs - und Lehranstalt habe trotz mancher noch sammlungen oldenburgische und ostfriesische Garten¬

Festtagen freigegeben . Von jeßt ab können nun - Leute sind teilweise mit Handkörben hinausgegangen . offenen Wünsche dargetan , daß die Gärtner stolz setn bauer miteinander bekannt würden .

bor

-

auch die Einrichtung für gärungslose Früchteverwer- Herr Kraat teilte mit , daß er ein Schreiben an den

tung zur Herstellung des Süßmostes, ein preiswertes Reichsverband gerichtet habe betr . der Salender¬
und sehr bekömmliches Getränk, wofür auch solches preise der Warenhäuser für minderwertige Samen ,
Obst verwendet werden kann , das nach seiner äuße- Senollen und dergleichen .



1

11

t

5,

t

r

h
11

Bolitische Rundschau
Dentichnotionales Mißtrauensvotum wegen der

Studenten - Kundgebungen .

Beiratsluft trotz allem Pferdemarkt . Auftrieb insgesamt 229 Tiere . Zuchts
und Nuzviehmarkt . Auftrieb 148 Stück Großvieh ,

400 - 500 M , 3achtkälber bis zwei Monate alt 80 bis

600 - 750 M. mittlere 300 - 450 M, gutte

Brieffaften

Anfrage an die Landkrankenkasse . Gin Tand

frischen Frage . Die Ansichten des Kabinetts über die

Politik in der Mandschurei gingen bereits zu Leb¬

zeiten Tschang Tso Lins auseinander und sind nach Im allgemeinen ist heute die Meinung verbreitet , darunter 23 Kälber . Es kosteten hochtragende Kühe

dessen Ermordung immer deutlicher in den Vorder - daß die Heiratslust der Männer nach dem Kriege ab - 1. Sorte 650 - 700 M, 2. Sorte 500 - 575 M, 3. Sorte

□ Berlin , 3. Juli . Montag hatte der preußische grund getreten. Auch die monatelangen Ausein- genommen habe. Aber die Statistik gibt laut „Hamb. 350- 450 M. rragende Rinder 2. Sorte 300- 425M,

Landtag einen großen Tag. Das Konkordat, das andersetzungen über die Ratifizierung des Kellogg Fremdenkt ." ein etwas anderes Bild von diesen güste Rinder und Weidetiere 150-300M, Buchtbullen

der Tagesordnung und murde nach längerer Aus einigkeit in der mandschurischen Frage hervorgerufe - schließungen stark im Ansteigen begriffen . Die ersten in allen Gattungen über Notiz . Marktverlauf ruhigtein Konkordat sein soll , stand zur ersten Lesung auf
Pektes sind gleichfalls nur aus der durch die Un - Dingen . Seit etwa fünf Jahren ist die Zahl der Ehe -

120 M , bis 14 Tage alt 40 - 70 M ; ausgesuchte Tiere

nen Tage zu erklären . Ministerpräsident Tanaka hat Nachkriegsjohre brachten zunächst einen ungewöhn= Nächster Zucht- u. Nubviehmarkt Dienstag den 2. 7.
sprache dem Hauptausschuß zur näheren Prüfung im Gegensaß zu seiner früheren Haltung im Verlaufe lichen Ausschwung, der sich wohl aus der anormalen Pferdemarkt . Auftrieb 81 Pferde . Es kosteten beste
überwiesen . Bevor aber in die eigentliche Tages¬

der Einigungsverhandlungen mit China dem Kabi - Rage erklären läßt . Das Jahr 1920 zeigt den Rekord : Arbeitspferde
Schlachtpferde 80 - - 160 M. Besteerdnung eingetreten wurde , brachten die Deutsch - nett empfohlen , daß der Befehlshaber der Kuangfi- 870 000 Eheschließungen. Dann ließ es zunächſt Russen 400 - 550

nationalen ein Mißtrauensvotum gegen das gesamte Armee und andere für die Zwischenfälle in der plößlich in geradezu katastrophaler Weise wieder nach Tiere vereinzelt über Notiz. Marktve :lauf langsam.
preußische Kabinett ein wegen der Unterdrückung Mandschuret verantwortliche japanische Offiziere be- 1924 waren es noch längst nicht eine halbe Million Nächster Pferdemarkt Dienstag den 16. Juli .
der Studentenkundgebung am 28. Juni , bei der Prof . straft werden sollten , ein Antrag , dem der Kriegs - Männer , die nach dem Standesamt riefen ; gegenüber
Delbrück sprechen sollte , und wegen der nachfolgenden minister Schirakawa mit Nachdruck Widerstand let - 1920 gut die Hälfte . Erst vom Jahre 1927 an datiert
Straßendemostrationen eines Teils der Studenten .

stete . Die Drohung mit dem Rücktritt wurde im ein erneutes Anwachsen , das bis heute anhält und sich

Es kam wiederholt zu erregten Szenen , als der Verlaufe dieser Auseinandersetzungen verschiedentlich aller Wahrscheinlichkeit nach auch weiterhin fortseßen
deutschnationale Redner der Regierung vorwarf , daß Man nimmt an, daß im laufenden Jahre wirt beschäftigt seit einiger Zeit einen politischdürste .ousgesprochen .
die Maßnahmen der preußischen Regierung ihrem Auch der japanische Generalstabschef hat dem Kai - 1929 die Zahl 600 000 überschritten werden wird . notionel -sozial gesinnten unverheirateten Arbeiter .

Sinn und ihrer Form nach etwa den Maßnahmen ser sein Rücktrittsgesuch unterbreitet . Er erklärte , Trotz dieser an sich erfreulichen Erscheinung besteht Wegen der hohen steuerlichen Belastung der Land¬
ertsprächen , die die französischen Besatzungsbehörden sich der Stellungnahme des Kriegsministers an - die Tatsache , daß eine ganze Generation von Frauen wirte wird der Arbeiter entlassen , kommt aber nach
im besetzten Gebiet gegenüber Regungen des Natio = schließen zu müssen , der sich geweigert hat , den Vericht in den besten Jahren - man hat die Zahl 900 000 er - einigen Tagen , da er nirgends Arbeit finden kann
nalgefühls der deutschen Bevölkerung für ange = über den Tod des Marschalls Tichangtsolin zu ver - rechnet - unverehelich bleibt . Hier zeigen zurück , und bittet um Wiedereinstellung . Der gute
messen hielten . Ferner wurde ein spezielles Miß¬ Effentlichen . sich die Folgeerscheinungen des Krieges , der die ent - Mann will für die Verpflegung arbeiten , so gut es
trauensvotum gegen den Kultusminister Dr . Becker sprechenden Männer mittleren Alters reihenweise ihm möglich ist . Der Landwirt gibt ihm zu verstehen ,
eingebracht . dahingerafft hat . Den Frauen gleichen Alters fällt das daß er sein Unterkommen haben , aber für Zahlung

Les zu , auf die Ehe verzichten zu müssen . der steuerlichen Belastung nicht aufkommen kann .

T. lt . Tokio , 3. Juli . Der japanische Kaiser hat am Ein allidings sehr winziger Lichtblick für Wer trägt in diesem Falle das Krankengeld oder ist
Montagabend den Führer des linken Flügels der diese weibliche Generation ist es , daß die Jung - derselbe selange von der Zahlung befreit , bis eine
Renskei -Partei , Hamaguchi , mit der Kabinettsbil - gefellen reiferen Alters (über 40) heute wieder etwas bessere Berdienstmöglichkeit ihm geboten wird ? Um
dung beauftragt . Hamaguschi hat den Auftrag ange- Heiratsluftger geworden sind . Haben sie das Allein - Auskunft wird an dieser Stelle umgehend gebeten .
nommen und bereits Verhandlungen mit den großen sein satt ? Die schweren Jahre , die hinter uns Iteliegen ,

japanischen Politikern eingeleitet. Vorläufig wird mögen so manchem Hagestolz besonders hart zugesett Unsere heutige Nummer umfaßt 10 Seiten .
folgende Ministerliste genannt : Ministerpräsident und
vorläufiger Finanzminister Hamaguschi , Kriegsmini¬
ter General Jamanist, MarineministerAdmiral Ha- Schwierigkeiten vorzieht, etwas weicher gebettet zu Für die Schriftleitung verantwortlich : F. A. Lange ,
farabe , Wirtschaftsminister Kuhara, Minister für Ko- werden. Während früher die wenigen Männer , die Druck u. Verlag G. 2. Metter & Söhne , Jever .

lonien Baron Matsu :. Die Verhandlungen mit diesen och über vierzig hetrateten , zu 80 Prozent jüngere

Persönlichkeiten sind noch im Gange . Es steht noch Frauen erkoren , sind es jetzt 85 Prozent geworden .

nicht fest , ob dieses Kabinett im japanischen Parla - Kleine Unterschiede , aber für manche Frau das große

ment eine Mehrheit finden wird .

Weitere Mißtrauensanträge
gegen preußische Minister .

ATU . Berlin , 3. Juli . Im preußischen Bandtage
heben die Abgeordneten der Deutschen Fraktion , der
Wirtschaftspartei und der Nat . -Soz . Deutschen Arbei¬
terpartei einen Mißtrauensantrag gegen den preußi¬
schen Minister des Innern eingebracht , dem wegen
seines Verbots an die preußische Beamtenschaft , sich
ar den Trauerkundgebungen anläßlich der zehnten
Wiederkehr des Tages von Versailles zu beteiligen,

Ein zweiter Antrag fordert , daß auch dem preußi¬
schen Kultusminister wegen seines Verbotes einer
Trauerkundgebung der Studentenschaft das Ver¬
trauen entzogen werden soll .

das Vertrauen entzogen werden soll .

Preußens Antwort an die Generalsynode .

Ablehnung eines gleichzeitigen Vertragsabschlusses .

A Berlin , 3. Jult . Auf das Schreiben des evan¬

gelischen Oberkirchenrates an das preußische Staats¬

ministerium , worin jener im Auftrag des Kirchen¬

senats unter Bezugnahme auf den Beschluß der

Generalsynode die unverzügliche Wiederaufnahme
der abgebrochenen Verhandlungen mit der evange =

lischen Kirche forderte , hat nunmehr der Kultus =

minister im Einvernehmen mit dem Ministerpräst¬

benten mitgeteilt ,

das preußische Staatsministerium set bereit , als =

bald nach der Verabschiedung des dem Landtag zu¬

geleiteten Vertrages des Freistaates Preußen mit

dem Heiligen Stuhl in weitere Verhandlungen mit

dem Kirchenfenat und dem evangelischen Ober¬

firchenrat einzutreten .

Hierzu schreibt der Evangelische Pressedienst u . a . :

Das Schreiben des Kultusministers bedeutet eine

erneute Ablehnung der von der Generalsynode ge =

forderten Gleichzeitigkeit der Regelung der Beziehun¬

gen zur evangelischen Kirche im Falle der Annahme

des Konkordats .

Auch sonst erhebt der evangelische Pressedienst eine

Anzahl Einwendungen gegen das Schreiben des

Kultusministers .

Der auswärtige Kammerausschuß lehnt die vorbehalt :

lofe Ratifizierung des Schuldenabkommens ab .

ATU. Paris , 3. Juli . Der auswärtige Kammer¬

ausschuß hat am Dienstag einstimmig beschlossen , die
vorbehaltlose Ratifizierung der Schuldenabkommen
abzulehnen . Mit 15 gegen 8 Stimmen bei 3 Stimm¬
enthaltungen wurde die Nichtratifizierung gleichfalls
abgelehnt . Sinstimmig wrde beschlossen , in den Text
des Ratifikationsgesetzes eine Vorbehaltsklausel auf¬
zunehmen .

Das fächsische Rabinett
gebildet

Tut . Berlin , 3. Juli . Nach einer Meldung der
„D. A. 3. " aus Dresden hat am Dienstagabend der

Die Rabinettsbildung
-

haben , sodaß er es trotz gewisser wirtschaftlicher

203 . Verdingung .
Die Schmiede - und Eisenarbeiten (Bauschlosser¬

arbeiten ) für den Posthaus -Neubau auf Wangerooge
(Nordseekad ) sollen vergeben werden .

Verdingungsunterlagen können , solange der Vors

rat reicht , von der örtlichen Bauleitung , Bremen ,

Oberpostdirektion , Zimmer 617a , zum Preise von

3 - RM . bezogen werden .

Tas Anschwellen der Eheschließungsziffern er =

flärt sich aus dem sehr verstärkten Anrücken jüngerer

Explosionskatastrophe in einer Gummiwarenfabrik . Johrgänge , die den Krieg nicht mehr aktiv mitgemacht

haben . Die Jahrgänge nach 1900 sind zahlenmäßig
fehr stark ; und diese Zahlen spielen in der Ehe¬

schließungs = Statistik die ausschlaggebende Rolle
Zwar wird nicht mehr so innig geheiratet , aber

aufgeschoben ist nicht aufgehoben . Die Frauen unter
Verdingungstermin den 12 . Juli 1929 , mittags

26 haben darum schlechtere Aussichten als vor dem

Kriege , dech wird sich das später wieder ausgleichen . 12 Uhr , tm Amtszimmer der örtlichen Bauleitung ,

Tagegen wird von Männern unter 22 doppelt Bremen , Oberpostdirektion . Zimmer 617a .
Falls keines der Angebote für annehmbar befun¬

soviel geheiratet als früher im Jahre 1927

woren es 34 000. Hier spielt Ste Aufhebung der all - den wird , bleibt die Ablehnung sämtlicher Angebote
vorbehalten . [ 8120

gemeinen Wehrpflicht eine gewisse Rolle

In der Gummimarenfabrik Hörnles in Preßburg

( Tschechoslowakei ) ereignete sich eine furchtbare

Explosion , die die ganze Fabrit in wenigen Minu¬
ten in Trümmer legie . Sechzehn junge Mädchen
wurden getötet , fünf weitere teils schwer , teils
Teicht verlegt . Der explodierte Kessel , die Ur =

sache der Katastrophe .

Selbstverschulden der Verlegten bei Nicht¬

beachtung der Schutzvorschriftent .

In einer auf dem Grundstück der Witwe Müller
befindlichen Kiesgrube waren beim Kiesabfahren
dret Personen verschüttet worden . Eine von ihnen
founte nur als Reiche geborgen werden .
fitzerin des Grundstücks wurde vom Landgerichtworden. Die Be

Königsberg wegen fahrlässiger Tötung verurteilt ,
und zwar deshalb, weil sie die Grube ohne Aufsicht
gelaffen habe und nicht für Innehaltung der gesez¬

lichen Vorschriften beim Kiesabfahren sorgte . Die
hiergegen eingelegte Revision wandte gegen das

teil ein , daß die Angeklagte ihrer rechtlichen
pflichtung durch Bestellung einer Aufsichtsperson
nachgekommen sei . Zudem sei nicht vorauszusehen
gewesen, daß die drei als sachkundig anzusehenden
Arbeiter unter Gefährdung des eigenen Lebens die

-

Wenn die wirtschaftlichen Verhältnisse sich gün =

stiger gestalten , dann wird auch der Nachwuchs wieder

jünger heiraten ; und wer bis über die Dreißig hin¬

aus Junggeselle geblieben ist , entschließt sich vielleicht
doch noch .

Auch auf der Reisem

brauchen Sie Ihr Heimatblatt , das

"Jeversche Wochenblatt " nicht ent¬

behren . Geben Sie uns Ihre Heimat¬

sowie Ihre Reiseadresse auf und wir

senden Ihnen täglich die Zeitung nach

Bunte Ede

- -

Bremen , 3. Juli 1929 .

Die örtliche Bauleitung .

Gemeinde Accum .

Das Gras an den Fußwegen hies . Gemeinde ist bis

zum 10. d . Mts . zu mähen . bel Bermeldung von Brüche .

Bangewerth . Weerda , Gem . - Vorft .

Verschiedenes

Mehdeverkauf

in Connhausen und Langewerth .
Herr Diplomlandwirt H. Schipper läßt am

Donnerstag , dem 4. Inli dieses Jahres ,

seine diesjährige

Mehde: : Kindermund . Zwei Knirpse steigen in den Auto¬

bus . , ,Bitte , zwei Kinderfahrscheine!" sagt der eine
zum Fahrer . „ Kinderfahrscheine ? Aber ihr seid öffentlich meistbietend mit Bahlungsfrist verkaufen ,

, ,Nee ich bin und zwar [ 7784
doch schon älter als zehn Jahre ?"
9 % . " - , ,Und der ? " Dabei zeigt der Fahrer auf den

„ Das ist mein Bruder , der ist 9½ ! "

: : Mildernder Umstand . Bei Gericht fragt der

Richter den Angeklagten , ob er noch irgend welche
Der Ange =

-
us ur

andern . -
um 4 Uhr auf Connhausen

15 Matten Altlandsmehde
mildernde Umstände anführen könnte.

„ Jawohl , Herr Richter , ich bitte Sie , die
Jugend und Unerfahrenheit meines Verteidigers be- wozu Kauflichhaber sich bei Wulfswarfe versammeln
rücksichtigen zu wollen

: : Definition . „Vater , was ist Kosmos ? " - „ Die

Welt , mein Junge . " , ,Vater , was ist dann Kos¬

metit ? " , , Die Halbwelt , mein Junge ."

Bie omonen Sie einen: : Faule Ausrede . Tourist (zu einem ertappten

Taschendieb ) :

wollen ,

um 7 Uhr auf 2 angewerth

30 Matten Altlandsmehde
Wir laden Kaufliebhaber ein

Jevcr .

sächsische Ministerpräsident , der Volksparteiler Dr . gesetzlichen Vorschriften außer Acht lassen würden .
Bünger , sein Kabinets gebildet , das er dem Landtag Auch der Reichsanwalt war der Meinung , daß das
am Donnerstag vorstellen wird . Dr. Bünger hat sich Moment der Voraussehbarkeit nicht zur Genüge be¬
in der Hauptsache für ein Kabinett von Fachleuten rücksichtigt worden sei Budem sei nicht genügend
entschieden . Er selbst übernimmt außer der Minister :

präsidentschaft das Volksbildungsministerium . Aus largestellt , ob die Angeklagte ale Gewerbetreibende

der alten Regierung werden in das Kabinett mit über - im Sinne des Gesetzes zu betrachten sei , da sie die

nommen der deutschnationaleWirtschaftsminister Dr. Kiesgrube nicht eigentlich als Betrieb unterhielt , Tasche zu greifen?" „Ach, entschuldigen Sie , ich bin

Krug von Nidda und der wirtschaftsparteiliche Fis sondern ledtalich das Abfahren von Kies durch Dritte so zerstreut . Hatte früher mal gerade so einen Rock,

nanzminister Weber . Nen treten ein : als Justiz von Fall zu Fall gegen Vergütung gestattete . Auch wie Sie da anhaben , und da griff ich in der Zerstreut¬

minister der Oberlandesgerichtspräsident Dr . Manns - wer Mietshäuser vermiete , betreibe kein Gewerbe , heit hinein ."
* Corsitzender : Ihre Frau will sich scheiden

feld , der keiner Partei angehört , ferner als Innen - sendern es bestehe auch hier lediglich Vermögensver¬

minister der Baußener Kreishauptmann Dr. Richter , waltung . Der Reichsanwalt beantragte aus diesem lassen, weil Sie sie dauernd schlecht behandeln ." - Feldhausen bei Heidmühle . Herr Johann Rabe

der ebenfalls ohne Parteibindung ist und als einer Grunde Aufhebung des Urteile und zurückverwei- Beklagter : „Nicht , daß ich wüßte. “ - „Schon ein und Kinder wollen das ihnen gehörige, von Herrn

der befähigtsten Verwaltungsfachleute Sachsens gilt . fung . Der zweite Strassenat des Reichsgerichts ganzes Jahr sollen Sie kein Wort mit ihr gewechselt unstreich zur Zeit bewohnte

, ,Das geschah nur aus Höflichkeit , Herr
Das Arbeits - und das Wohlfahrtsministerium bleis schloß sich diesem Antrag und seiner Begründung an , haben . "

ben bis auf weiteres unbefeßt . hob das Urteil auf und verwies die Angelegenheit Richter , ich wollte sie nicht unterbrechen ."

zit neuer Verhandlung nach Königsberg zurück .

Besuch Venizolos ' in Deutsch . D. 64/29, Urteil vom 27. 6. 29.)
land Runft und Wissenschaft

Die Unschädlichmachung der Pflanzengiste .

SUT Marktberichte

Erich Albers & Fint ,

Auktionatoren .

Landgut zu Feldhausen,
groß 19 Hektar 84 Ar 23 Qum . oder 42 Matt ,

teilungshalber mit Antritt am 1. Mat 1930 öffentlich
meistbietend verkaufen .

Jever , 3. Juli . Dem gestrigen Vieh - u . Schweine¬
markt war an Hornvieh wesentlich mehr zugeführt
als an den setzten Märkten , dagegen war die Zufuhr

T . . Berlin , 3. Juli . Die , , D. A. 3 . " meldet aus
an Schweinen erheblich geringer . Der Handel war in Das Landgut ist nahe der Bahnstation Heidmühle

Athen : Ministerpräsident Venizelos wird anläßlich

seiner Europa - Reise auch nach Deutschland kommen T. U. Hamburg , 3. Juli . Der Hamburger Wissen- beiden Gattungen auch diesmal schleppend, trotzdem belegen , besteht aus anmoorigem fruchtbaren Boden

und Berlin besuchen. Der deutsche Gesandte v. Kar - schaftler und Forscher Prof. Dr. med. Hans Much, sich mehrere auswärtige Käufer eingefunden hatten. und ist mit einem kurz vor dem Kriege neu erbauten ,

dorff hat um nähere Angaben über die beabsichtigte der Tirektor des Aerologisch -bakteriologischen Insti - Wie bisher, fanden gute hochtragendeund Milchkühe geräumigen Hause bestanden. Die Verkaufsbedin=

Reiseroute gebeten , damit Vorbereitungen für den tuts am Eppendorfer Krankenhaus , hat kürzlich in Abnehmer. Nach Jungvich bestand wenig Nachfrage. gungen sind äußerst günstig. Der weitaus größte

Smpfang getroffen werden könnten . Schweden zwei Aufsehen erregende Vorträge über die Auf dem Schafmarkt wurde wenig gehandelt. Bei Teil des Kaufpreises kann zu sehr mäßigen Zinsen

ihm gelungene Entgiftung zu bleiben .
Regierungs -Krifis in Japan page Chieftinade Morphiuméundanbierein Ueberſtand. Die Breise find bier etwas,at feitens der Verkäufer 10 Jahre unkündbar fiehen

Kabinet Tanaka zurüdgetreten .

Tokio , 8. Juli . Das Kabinett hat beschlossen , zu¬

blieb

Verkaufstermin setze ich an auf

Freitag den 12. Juli dieses Jahres ,
nachmittags 5 Uhr ,

[ 8145

derer Pflanzengifte gehalten. Prof. Much machte rückgegangen . Notiert sind folgende Preise : Hoch¬
nunmehr einem Vertreter des Hamburger Fremden - tragende und Milchkühe 550- 700. 4, tragende Rinder
blattes " nähere Angaben über seine Versuche , die ihn 300 - 400M, Weidevieh je nach Güte 150 - 250M, Milch¬
nach etwa 20jähriger mühsamer Forschungstätigkeit schafe bis 35 M, Schaflämmer je nach Alter bis 25 M,

rückzutreten . Es wird damit gerechnet , daß auch der endlich zum Ziel geführt haben . Es ist ihm jetzt ge- Ferkel bis zu fünf Wochen alt 34 - 37 M, bis zu sieben in Schütts Gasthaus in Heidmühle , wozu
Generalgouverneur von Korea und der Präsident der lungen , Merphium , Herrin und Kofein , aber auch Wochen alt 37 - 40 M, Läuferschweine 0,90-1,10 M je ich Staufliebhaber einlade .

südmandschurischen Eisenbahn zurücktreten werden . Koffein und Tabak zu entgiften , S. H. ihre schädlichen Pfund Lebendgewicht . Preise für hiesiges Schlacht - Am Sonnabend , dem 6. , und Sonntag , dem 7. d . M . ,

Der Kaiser von Japan het das Rücktrittsgefuch Wirkungen durch Bindung aufzuheben , ohne jedoch vieh : Kühe 45 - 50 , Schweine 70 - 76 , Kälber 56 - 60

des Kabinetts genehmigt und den Ministerpräsiden- aleichzeitig die nützlichen und angenehmen Wirkun- je Blund Lebendgewicht . BesteTiere after Gattungen wird Herr Rabe nachmittags um 3 Uhr in Schütts

ten Tanaka mit der weiteren Führung der Amts - gen zu beeinträchtigen . Die Giftbindung des Alfe - höhere Preise . Nächsten Dienstag Vieh - und Gasthof sein und etwaigen Reflektanten das Landgut

hols dagegen hält der Gelehrte für illusorisch . Prof . Schmeinemarkt .

Die Rücktrittsabsichten gehen lange Zeit zurück Much wird in allernächster Zeit mit neuen umfassen¬
geschäfte betraut .

zeigen .

Ta
und haben ihren eigentlichen Grund in der mandschu - den Veröffentlichungen in Deutschland hervortreten . (Amtlicher Marktbericht .) Zucht - und Nuzvieh - und

Zentralviehmarkt in Oldenburg am 2. Juli . Fever . Erich Albers , amtl . Auktionator

in Fa . Erich Albers & Fink .



aid edition Gold 10

Der billige Mantel - Verkauf
wird fortgesetzt .

Der billige Kleider - Verkauf
beginnt .

Serie I 6. 75 , II 7. 75 , III 9. 75 , IV 11 . 75

Kinder Kleider 1. 20

Beachten Sie die Fenster , jedes ausgestellte

Stück zeigt den heute verbilligten Preis .

Bohnenburg

2. 40 3. 50

A. Mendelsohn

Schurfens
Herr Landwirt Menno Herr Landwirt Garlichs daselbst läßt an einem

Hovemann in Bohnenburg | noch zu bestimmenden Tage
läßt am

Donnerstag ,
15 Matt beste

dem 4. Juli 1929, Altlandsmehde
nachmittags 7 Whe ,
auf seinen daselbst an der
Straße belegenen Lände¬
reien . .

6 Matten vorzügliche

Neulandsmehde
trocken , in Hocken

öffentlich meistbietend auf
12 jährige Zahlungsfrist
verkaufen .

Käufer wollen sich bei
Harms Hause in Bohnen¬
burg versammeln .

6. Albers, amil. Auft.
Waddewarden .

Kl . Strüdhausen .
Herr Landwirt Heinr .

verauftionie ren , worauf wir hinweisen .

Jever . Erich Albers & Fint
Auktionatoren .

Läuferschweine
im Auftrage dauernd zu
faufen gesucht . Anmeldun .

gen erbeten .

Onnen , Hohenkirchen

Prull , Oldorf

Accum

Das zum Kriegerfeste be¬
nugte (8135Holz
(darunter 124 qm sehr gutes
Fußbodenholz , Schalholz .
Stangen usw . ) soll Sonn¬
abend , den 6. Juli , nachm .
6 Uhr , öffentl . meistbietend
gegen Barzahlung verkauft
werden .

Der Kriegerverein

Versteigerung eines fetten

3jährigen

Stiers
zirka 1600 Pid . schwer , am
Freitag , d . 5. Juli , 6 Uhr
abends b . Gastwirt Müller ,

Hookfiel .

Tragendes .

Enterbeeft
Juli talbend , zu verkaufen .

H. Tiarts . Utwarfe .

2 fette Kälber
(8157zu verkaufen .

Jever , Hohler Weg 5 .

Grünkohl - und
Feldhausen . Herr Sandwirt Hinz. Asche in Feld- Steckrübenpflanzenhausen läßt am Montag , dem 15 . Juli , nadm . 5 Uhr

auf seinen daselbst belegenen Ländereien öffentlich meist¬
bletend auf Zahlungsfrist verkaufen :

3½ Matten Safer . vorzügliche
1/2 Matten Gerste , Frucht ,

in Abteilungen .

zu verkaufen . .

Gerh . Janßen . Destringfelde

Verkaufe 600 Quadratm .

Kaufliebhaber bitte ich. Hich beim Sause des Käufers Steckrüben - u .
zu versammeln .

Waddewarden . 6 . Albers , amtl . Mult .

Hafer-Verkauf in Sandelerhorsten.
Im Anschluß an die Mehde - Versteigerung sollen

Matten gut geratener Hafer
Jürgens zu Al . Strüchau - verkauft werden .
sen läßt am

Sonnabend , d. 6. Juli 1929 ,
nagm . 6,30 Uhr

auf seinen am Hoofstiefer
Schlackenwege belegenen
Ländereien

d. Henv. 4Matt. vorzügl .
Alee mit Gras in Hoden
abteilungsweise auf 3ah¬
lungsfrist durch mich ver
taufen . Käufer wollen sich
bei Verkäufers Hause ver¬
sammeln . (8146

G. Albers , amtl . Aukt .
Waddewarden .

Schortens
Herr Karl Janßen in

Oftiem läßt auf seinen
Ländereien . Ecke Mühlen¬
weg - Kloster ,

Freitag , den 5. Juli 1929 ,

nachmittags 5. 30 Uhr ,

1 Placken Roggen
1 Placken Mehde
auf halbjährige Zahlungs¬
frist durch mich verkaufen .
Nach dem Verkauf . werde ich
die Nachweide verpachten .

Auktionator Neents .
Rüftringen , Lübecker Straße 2.

Empfehle Unfall¬
oder Haftpflichtversicherungen

(8141

zu ganz bes . bill . tragf . Prämien bei 4 großen Ges .
außer Berband . Wahl d . G. nach belieben .

Bitte Refl . um Adressenangabe zur für
unverbindliche Offerte .

Sie

B . Sandfort , Rüstringen , Holtermannstr . 21 .

Von allergrößter Versicherungs -A. - G .
werden im Umgang mit den Privaten bewanderte
Herren als

Bezirksvertreter
gegen höchste Bezüge angestellt . Mit der Versicherungs¬
branche noch nicht vertraute Herren werden durch
Fachleute eingearbeitet bei sofortigem Verdient .

Offerten an B . Sandfort , Bezirksdirektor ,

Rüstringen , Holtermannstraße 21 .

Sie brauchen
nicht zu lagen über Verdauungsstörungen , trägem
Stuhlgang , Appetitlosigkeit , Kopfschmerzen , Schleim¬
husten , Gallenleiden . Influenza , Erkältung und Bruft¬
betlemmung . Gebrauchen Sie Wortelboer ' s Kräuter
und Wortelboer ' s Billen und Sie werden zufrieden
sein über die heilsame Wirkung . Wortelboer ' s
Kräuter Eine Mart pro Pädchen . Wortelboer ' s Pillen
Eine Mart 25 Bfg . pro Schachtel . In allen Apotheken .

WilhelmAlbers, Miele
amtlicher Auktionator ,

Jever .

Jever .

Kohlpflanzen
H. Behrens .

Fr . - Aug . Groden .

Gluce mit 9 Ententüden

u . 6 9 Wochen alte Enten¬

tücken zu verkaufen .

Bisher war Spülen
unbequem

jalgt mouft no Mi

angenehm!

Henkel ' s neues Spezial¬

mittel zum Geschirrspülen

und Reinigen .

Geben Sie etwas <1 Eßlöffel auf
10 Liter 1 Eimer Wasser ) ins heiße

Spülwasser ! Sie werden staunen ,
wie schnell diese einzigartige Spül¬
hilfe alle Fett - und Speisenreste von
Geschirren und Bestecken löst , wie

schnell alle Gegenstände glänzen

und appetitliche Reinheit erhalten .

freudig von Millionen Haus¬
frauen als Arbeitserleichterung be¬

grüßt , sollte auch in Ihrem Haus¬
halt nicht fehlen .

IMI ist zugleich ein ideales Reinigungsmittel
für alle stark beschmutzten und verschmierten

Gegenstände aus Glas , Porzellan , Metall ,

Stein , Fliesen , Marmor , Holz usw . Für

dofus Aluminium besonders geeignet .

IMI

T

İMİ
Henkel' sSpülund

ReinigungsMittel
für Haus

undKüchengerätપણવાતજોકતેણે
એ

આમ
થવામાં

bollyએવા ખેતછે. આ એ
48-

WA

(IMI)

Henkel ' s Spül - und
Reinigungs - Mittel

für Haus - und Küchengerät
Hergestellt in den Persil Werken

A

Der Geschäftsmann sei reellu . tüchtig !
Heidmühle , Bahnhofftr . 183 ABER ER MACHE KEIN GEHEIMNIS DARAUS UND INSERIERE !

Stier

Laband
deckt für 7 NM .
J . Busma , Rüschenstede .

Wer in letter Nacht um
12 Uhr d . Ascheimer mit¬

genommen hat , wird geb. ,
dens . zurückzubringen .

Sophienstraße 26 .

Landwirt als

Für die Reise

Wanderungen und das Wochenende unerläßlich Chlorodont¬
Zahnpaste und die dazugehörige Chlorodont - Zahnbürste
mit gezahntem Borstenschnitt zur Beseitigung fauliger , übel¬
riechender Speisereste in den Bahnzwischenräumen und zum
Weißpuzen der Zähne . Die ges . gesch. Chlorodont - Zahn¬
bürste von bester Qualität , für Erwachsene 1. 25 Mt . , für
Kinder 70 Pf . , ist in blau - weiß - grüner Original - Chlorodont¬
packung in allen Chlorodont - Verkaufsstellen erhältlich .

Gesucht auf sofort iunger Warenbestellungen
Milchkontrollbeamter

für Kontrollverein Wüp¬
pels . Ausbildung erfolgt
in Jever . Meldungen beim
Jeverländischen Herdbuch¬
perein .

Zimmerer - und

Maurergesellen
Stellt ein

Arthur Janßen ,
Sengwarden . (8161

Gesucht zum 15 . Juli ein

durch (8049

Telephon-Nr. 281
schnellstens frei Haus

Diedr. Specht

Gengwarder

Bulgaren -Blusen
neue schöne Auswahl

fertig geftidt und aufgezeichnet
in allen Größen .

Bruns & Remmers :: Jever

Biehverfigerung „Der Kurier des Zaren "
3ur Dedung von 3 Berlust¬

fällen sind von je 1 Mt. Ber - Am Mittwoch , 3. Juli , abends 8. 30- 11. 15 Uhr , ein¬

sicherungssumme %/10 Bfg . bis malige Wiederholung des grandiosen Films nebst dem

zum 10. d . Mts . bei dem Beifilm „ Orientzauber "

Unterzeichneten einzuzahlen. Konzerthaus - LichtfpieleDiese Sebung bezieht sich
auf den Zeitraum vom 11 .

Kolonial - Gemüse bis zum 30. Juni d. J . (8137

Regenschirme

Dienstmädchen Gummimantel
Don 16 - 17 Jahren .

Bandstelle Senning
8124 ) Roffhausen

Gesucht ein

das leichtlaufende Martenrad Ist ein melden

Boranzeige. Fahrrad der Sonderklasse !
Für Frau Justus Daun

werde ich in etwa 2 Wochen

zirka 12 Matten
gutbesetzte

Alilandsmehde
auf ihren Ländereien beim
fleinen Grashause (direkt
an der Stadt ) auf übliche
Zahlungsfrist versteigern .

Wilhelm Albers ,
amtlicher Auktionator .

Barkel

Frau Book
Barkel , läßt

Witwe ,

Mädchen
(8123

von 14 bis 16 Jahren . Su
bet 5 . Specht ,

Schütting .

Suche Arbeit in der Land¬

Miele - Ballonräder , Miele -Ringlagerräder wirtschaft , auch geg . Ufer¬
Fahren Sie Miele , es ist Ihr Vorteil . gras . Angeb . u . 3 . 10 a .
Großes Lager . Billigste Preise .

Adolf Gerken , Jever .

THALYSIA
Edellelbchen , Edelformer , Edelgurte für

schlanke , starke und stärkste Damen .

Vertretung : Frau Paula Rastede
Burgstraße 13 Fernruf 434

freitag, den 5. Juli d. 1. Sn der landw . Haushaltungsschule
abends 7 Uhr ,

bei ihrem Hause

gutbesezte Mehde
auf Zahlungsfrist verkaufen
Gleichzeitig wird die Nach¬
weide verpachtet .

Frit Haschen ,
Heidmühle .

Schloß Neuenburg ( Oldbg .)

gründl. Ausbildung und Weiter¬

bildung der oldenb. Landtöchter

d . Exp . d . Bl . erb .

W
ill

st
w

as
G

ut
s

Nr . 702

anrufen und Sie
erhalten schnellstens

Gemüse ,
Kolonialwaren
usw . frei Saus

Joh . Sjuts

fauf
bei

Sjuts

Reparaturen
an Maschinen und

Kraftfahrzeugen

H . Hinrichs
Waddewarden , Tel . 423

Ueber 100 Jahre Kaffee
Qualitätsware-

Roh und geröstet , faufen Sie
am vorteilhaftesten bei

Grote & Müller , Bremen
(8125gegr . 1825

Baldige Anmeldungen zum Herbst erforderlich . Anfragen an einigen Bläzen Bertre¬
und Prospekt durch die Reiterin der Schule . tung frei !

Bruns &Remmers
Jever [8156

Bettstellen
Patentmatratzen
Auflegekissen

billigst (7800

Adolf Gerken

Autovermietung

Karl Rocker , Sever
Zelepbon 470 (5281

Svachtbriefe

Kolli
anhanges

Baketkasten

Nachantme¬
tasten

und alle anderen

Doud fachen
preiswert und
prompt in der

Buchboursel

C . L . Metter

& Gühne

Sengwarden , 2. Juli 1929 .

S . 8 . Bopfen , z . Bf .
Lichtspiele Ostiem

Horumerfiel Donnerstag, 4. Juli, 8.30–11.15 Uhr, bei Buſcher :

1. Abonnements¬

Tonzert
der jadestädt . Orchester¬

Bereinigung (8160

Donnerstag , den 4. Juli
Beginn pünktlich 8 Uhr

Eintritt 1 RM .

Minsen
Sonnabend (8133

Bersammlung des
Boßelvereins

Heidmühle
Autovermietung

Zelephon 247
Joh . Lottmann

Brivatstunden
in Deutsch und Stenographie
(Stolze - Schren ) wünscht

(8148junger Mann .
Offerten erbeten unter

Nr . 8 . R. 82 an die Exp . d . Bl .

Achtung !
Empfehle eine neue (8149

Mähmaschine
zum Lohnmähen

Emil Siebels
Schmiedemeister , Jever

Telephon 279

Die Carmen von St . Pauli me

6 Atte aus dem Hafenleben der Weltstadt Hamburg
mit den beiden Lieblingen des Publikums Willi Fritsch
als junger Seemann und Jenny Jugo als Mädel
vom Milieu der Reeperbahn . Dazu Pat und

Patachon , die Filmhelden . 6 Atte Lachen ohne Ende .

Käte Toben

Gerhard Verwold

Carolinensiel

Verlobte

Bentheim

Am 2 . Juli verschied nach kurzer ,
schwerer Krankheit unser lieber Kollege

Herr Oberstudienrat

Prof . Dr . H. Gerken
im Alter von 58 Jahren .

Nur einige Jahre durfte er nach seiner

langjährigen Tätigkeit am Oldenburger
Gymnasium hier an unsrer Anstalt wirken .

Aber sie haben genügt , ihn nicht nur in
den äußeren Verhältnissen seiner neuen

Heimat , sondern auch in den Herzen

seiner Kollegen und Schüler heimisch
werden zu lassen .

Vorbildliche Pflichterfüllung , unpar¬
teiischer Gerechtigkeitssinn , vor allem aber
ein Herz voll Freundlichkeit , Hilfsbereit¬
schaft und Liebe sichern ihm unsere

dankbare Erinnerung übers Grab hinaus .

Das Lehrerkollegium
des Mariengymnasiums Jever

I . A . : Strube , Professor .
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139 . Jahrgang

Doppelte Moral zelnen ansieht , auch im öffentlichen Leben wahrhaftig Der Reichsverband sucht sein Ziel , die deutsche verschwunden . Man sieht eine weißgekleidete Frau

zu sein , der soll , , lebensfremd " sein und , ,demagogisch " Biegenzucht zu heben und zu fördern , zu erreichen : ruhend im Sande liegen , man ruft , winft : wenn man

Das Stadtratsmitglied Metasch (Vereinigte Rechte) handeln ? Nach Herrn Ehlermann scheint ja das 1. durch Errichtung einer Geschäftsstelle , in der alle näher kommt, ist es ein großer Papierfeßen . Es ist

hatte die Eingabe des Stadtmagistrates Oldenburg ganze öffentliche Leben auf unwahrhaftigkeit ruf- Arregungen zusammen!aufen; 2. durch gemeinsame eine Landschaft zauberischer Natur . Nicht nur Dut¬

an den Landtag kritisiert und dabei u . a. betont : „ Die gebaut zu sein, und er findet ſcheinbar nichts darin . Beratung und Bearbeitung der Anregungen in der zende von Tafeln wehren mit menschlicher Gewalt den

Eingabe weist weiter auf die schlechte Finanziage der Es soll das Recht der Behörden sein, die Dinge so alljährlich stattfindenden Mitglieds - und Vertreter - Butritt ; der Sand weich: unter dem Tritt , heimliche

Stadt hin und hebt hervor , daß die Fehlbeträge in die herauszustellen, daß das Interesse , in diesem Falle der versammlung und den Ausschüssen; 3. durch Heraus - Dornranken halten den Fuß fest, die trockenen Gras¬

Hunderttausende gingen, und daß diese, wenn eine Stadt Oldenburg, gewahrt wird ? Das heißt also, gabe eines Jahrbuches und anderer Veröffent- halme zerstechen mit harten Spitzen die Haut . Es ist

Kürzung der Ueberweisungssteuern eintrete , von der die Leitung der Stadt kann ihre Lage ungünstig oder lichungen über den Stand der Ziegenzucht im Deut - gebannter , verbotenr Bezirk . Denn die Dünen sind

Stadt nicht zu tragen seien . Ich stelle demgegenüber günstig darstellen , je nachdem sie am meisten dabet schen Reiche ; 4. durch Aufnahme der Verbindung mit einem höheren Zwecke dienstbar , sie wehren dem

fest, daß die Fraktion der vereinigten Rechten stets herausschlagen kann in ihrem „Interesse !" Wir wun- der Reichsregierung sowie den Landesregierungen , Meer ..
Durch eine Spielzeugstadt von niedlichen Bad¬

denselben Standpunkt eingenommen hat , daß aber der dern uns , daß der Herr Oberbürgermeister cine soiche um dadurch den Erlaß von Maßnahmen und Bereit¬

Herr Oberbürgermeister uns gegenüber immer die Zumutung nicht energisch zurückgewiesen hat . Wer stellung von Mitteln zur Förderung der Ziegenzucht steinhäuschen geht es weiter , dem Meere zu . Es ist,
als wollte der Mensch hier rasch noch alle Niedlichkett

Finanzlage der Stadt als günstig , die Fehlbeträge derartige Wethoden öffentlicht verteidigt , dem muß zu erwirken
Der Reichsverband hält diesmal absichtlich seine und Puzzigkeit des Menschenwerkes entfalten , ehe der

unter Hinweis auf die Finanzlage anderer Städte als im Interesse der Wahrheit im öffentlichen Leben wt¬

dersprochen werden . Man zerstört mit einer solchen Tagung in Oldenburg ab , weil der Verband der Gast dem großen Eindruck des Meeres ausgeliefert
durchaus erträglich hingestellt hat ."

Nachdem noch andere Redner in ähnlichem Sinne Verteidigung jedes Vertrauen in die Darlegungen cldenburgischen Ziegenzuchtvereine in diesem Jahre wird . Jedes Häuschen hat lustig bemaltes , zierliches

gesprochen hatten , erklärte das demokratische Stadt - öffentlicher Stellen über die Lage der ihnen unter - auf eine 25jährige Tätigkeit zurückblicken Holzwerk , Terrassen und Veranden . Es mutet bet

ratsmitglied Rechtsanwalt Ehlermann , dem Berichte stellten Städte oder was das sein mag und braucht kann . Der Verband glaubt dieses Jubiläum in einer nahe chinesisch an . Alle Türen find geöffnet ; drinnen

ſich nicht zu wundern , wenn die Deffentlichkeit . oder Festschrift festhalten zu sollen , die seinen Mitgliedern winzige Puppenstübchen , ohne Abgeschlossenheit und
der , ,Nachr . f . St . u . 2 . " zufolge it . a . : Binnenstimmung . Leichte , improvisierte , sommerliche

Der Vorstoß des Herrn Metasch gegen den Magt - in diesem Falle der Landtag die Beweiskraft solcher und allen Förderern der Ziegenzucht gewidmet it . Architektur , sauber und spielzeughaft auf den hellen

strat habe die Zustimmung des Herrn Fimmen Darlegungen sehr gering einschäßen, denn sie müssen um den einheimischen Züchtern und Interessenten Strand gesetzt .

gefunden. Er kann das nicht mitmachen . Wenn der ja alles ais „gefärbt“ ansehen . Die Ausführungen sowie den auswärtigen Teilnehmern an dieser Ta¬

Magistrat den städtischen Finanzen gegenüber den des Abg . Ehlermann verteidigen eine Politik , die wir gung einen Ueberblick über den Stand der Siegen raschenden Wendung den Blick auf das Meer fret .
zucht im Oldenburger Lande zu geben, veranstaltet und indem die ungeheure Freiheit dieses größtenLandtage eine andere Färbung gegeben habe , als im ablehnen müssen .
der Verband am 7. Jult auf dem Zentralviehmarkt eller Bilder Herz und Sinne füllt , wird mir bewußt ,Finanzausschuß , so sei darin nichts Besonderes zu er¬

schau , nachdem die erste im Jahre 1922 abgehalten dieses plößliche, hemmungslose Hinausfliegen des
in Oldenburg -Osternburg seine 2 Landesztegen - daß es wohl das Erlebnis dieser einen Sefunde ist,

wurde. Da die Schau mit 158 Herdbuchtieren beschickt Glückes in den absoluten Raum, warum es den Bin¬
wird , werden die Besucher Gelegenheit haben , sich nenländer immer wieder zum Meere zieht . Er sucht
von der bisher im Verbande geleisteten Arbeit zu die äußerste Befreiung , das Glück im Beherrschen des
überzeugen und Vergleiche zwischen einst und fett ungemessensten Raumes . Bugleich auch den Selbst¬
anzustellen . Namentlich ist aber all denjenigen , die genuß , der mit dem Genusse dieses einfachsten aller
bis jetzt der Ziegenzucht wenig oder gar kein Interesse Bilder verknüpft ist . Denn Genuß der Landschaft ist
entgegengebracht haben , ein Besuch der Schau zu stark vermischt mit verhüllter Selbstempfindung . Je
empfehlen . einfacher und größer die Objekte sind , die wir schauend

genießen , desto reiner wird die Freude des Schauens

uns als Selbstgenuß fühlbar .

Blicken . Jeder Kaufmann versuche seinen Gläubigern
gegenüber seinen Finanzen eine andere Färbung zu

Zagung des Reichsverbandes Deutscher
geben, als seinen Schuldnern gegenüber. Das ge- Ziegenzuchtvereinigungen in Oldenburg

und 2 . Landesziegenschauschehe auch bei der Steuerauskunft . Es sei das Recht

der Behörden , die Dinge so herauszustellen , daß das

Interesse der Stadt gewahrt wird. Glauben Sie , daß anläßlich des 25jährigen Bestehens des Verbandes
der oldenburgischen Ziegenzuchtvereine .

Dr . Häntschel Ministerialdirigent .

Spaziergang am Meer

das Reich anders verfährt ? Wenn dem Magistrat

daraus ein Vorwurf gemacht werden solle , kann man

das nur als Demogogie bezeichnen . Wer so urteile , Der Reichsverband Deutscher Ziegenzuchtvereini¬

wie es geschehen set , beweise, daß er lebensfremd set, gungen hält am 5. , 6. und 7. Juli seine diesjährige
und er müsse bedauern , daß solche Ausführungen in Jahresversammlung zum ersten Male seit Bestehen

öffentlicher Sizung gemacht worden seien . Damit desselben in Oldenburg ab . Es dürfte deshalb nicht

wahrt man nicht das Interesse der Stadt . " Hierzu unangebracht sein , die Allgemeinheit kurz über Zweck

schreibt die , ,Vechtaer Volkszeitung " : und Ziel dieses Verbandes aufzuklären . Was ist und

Wer also diesen Standpunkt der doppelten Moral mes will der Reichsverband Deutscher Ziegenzucht¬

ablehnt und es als Pflicht aller Stellen und des Ein- vereinigungen ? Als in den neunziger Jahren des
vergangenen Jahrhunderts planmäßig betriebene
Ziegenzucht nicht nur in Oldenburg , sondern auch in

anderen Gegenden Deutschlands einen schnellen Auf¬

schwung nahm und zahlreiche Vereine entstanden ,

stellte sich bald die Notwendigkeit heraus , die ört¬

lichen Vereine zu Kreis - bezw . Landesverbänden zu¬

sammenzufassen , um ein einheitisches Vorgehen sicher¬
zustellen und der gemeinsamen Arbeit Richtung und

Ziel zu geben . Die so entstandenen Landesverbände
nahmen Fühlung miteinander und beschlossen im

Jahre 1908 gelegentlichder Ausstellung der D. 2. G.
in Stuttgart , die vorläufige Bildung des Reichs¬

verbandes in die Wege zu leiten . Die endgültige schaft, die sich gegen den Menschen wehrt . Da alleGründung erfolgte dann im Jahre 1909 in Leipzig . Richtungspunkte fehlen , verirrt man sich leicht. Zwei ,Durch die Organisation war die Gewähr gegeben , drei Schritte vom Wege fort
daß die alle Ziegenzüchter angehenden Probleme eine weg verloren , wie von der Erde verschlungen . Man
threr Bedeutung entsprechende Bearbeitung und För - steigt auf den nächsten Hügel ; da breitet sich ein Bild
derung erfahren konnten . aus wie eine Nachahmung bewaldeter Mittelgebirgs¬

87 )

Der Ministerialrat im Reichsministerium des

Innern , Dr . Häntschel , ist zum Ministerialdiri¬
genten ernannt worden . Er wird in Zukunft das

politische Dezerrat und das Polizeidezernat der

Verfassungsabteilung im Reich sinnenministerium
Leiten .

Kraft
Roman von C. Dressel .

(Nachdruck verboten .)

(Fortsetzung . )

Dann hatte er noch Zeit , ein paar Sekunden , im
Coupéfenster lehnend , ihre glückseligen Augen zu sehen
und ihre feine , liebenswerte Erscheinung mit den
frohen Blicken des fünftigen Eigners zu umfassen .

Das Abfahrtssignal schrillte durch die Halle . Fresen
schwenkte fast übermütig den Hut .

Adieu Lu , liebe Lu , nicht vergessen , worum ich
bat . Auf Wiedersehen . ich komme , sobald es mög
lich ist . "

Sie stand und schaute dem Zuge nach , bis ihn
bie blaue Ferne in sich aufnahm .

19Ein seltsames Leben !" dachte sie tief bewegt .
Die gleiche Stunde trägt mir Sorge und nie geahnte

Seligkeit zu . "

Lorenz Timäus lag an schwerem Gehirnfieber
im Sylter Krankenhaus .

Jäh senkt sich die Straße und gibt mit einer über .

Aus grauer und olivfarbener Unendlichkeit wälzt

Dünen , langgezogen und düster aus der Ebene es sich unendlich daher , ein ungeheures , fremdartiges

erwachend , mit ihren ewig herbstlichen Tönen und dem Fluten , stark und schwer, kraftvoll in jeder Richtung,

kräftigen Ausdruck von Trotz und Schwermut . Eine innerlich tief gelassen und metallisch -ruhig bei allem

unendlich eintönige Melodie , Hügel an Hügel , wett- äußeren Aufruhr . Der Wind weht scharf und mit

hingedehnt, heller Sandgrund mit hohem dünnem heftiger Wucht aus Nordwest: dorther , wo ein graues ,

Graswuchs , dessen Halme vom Seewind nach dem
Das Schwimmen Quer durch Berlin " .Binnenlande gebogen sind . In den Dünen ist weder

Laut noch Regung . Der Eand nimmt keine Fuß - und
Räderspuren an , alles wird verwischt . Die große
Dede allein darf herrschen mit ihren traurigen , ernsten
Farben , dem blassen Ton des Sandes und dem stump¬

fen dunklen Grün des Pflanzenwuchses. Ein Hügel
sieht aus wie der andere , ziellos winden sich die Tä =
ler zwischen ihnen dahin . Die Blumen sehen den Men¬

schen hier fremd und abweisend an . Es ist eine Land¬

und schon ist der

Beim Ausbruch des Weltkrieges gehörten dem landschaften in winzigem Maßstab . Eine Zauberet
Reichsverbande 24 Verbände an . Während des Krie - beginnt : man verliert den Größenmaßstab , da die
ges trot dann naturgemäß ein Stillstand ein . Der Hügelformen genau die Gestalt größerer Gebirgszüge
Wiederaufbau wurde aber im Jahre 1918 trot schwie - wiederholen . Der Gras - und Mooswuchs erscheint

riger Verhältnisse in Angriff genommen . Seitdem in der Ferne wie Wald die hellen Sandflecken wt :
hat sich der Reichsverband zu einer starken Organi - Häuseransammlungen , die Sträucher wie Bäume .
sation entwickelt , gehörten doch demselben am 1. Ja¬
nuar 1928 46 Verbände mit 4200 Einzelvereinen und

etwa 300 000 Mitgliedern an . Fast alle deutschen
Biegenzuchtverbände haben sich im Reichsverband zit¬
sammengefunden , der sich aus den kleinsten Anfängen
heraus zu der größten bierzüchterischen Organisation
Deutschlands entwickelt hat .

Man wehrt sich gegen die Täuschung , schüttelt sie ab ,
und eine Sefunde danach ist sie wieder da . Menschen ,

die in den Dünen sind , tauchen mit schreckhafter Plöß¬
lichkeit auf , da sie die größer erscheinenden Vertiefun¬
gen und Erhöhungen des Vodens mit wenigen Schrit¬
ten bewältigen . Sie kommen riesenhaft daher , ge¬
spenstig groß , und ebenso plößlich sind sie auch wieder

Als sie bei furchtbarem unwetter in Westerland , , Ganz natürlich , denn diese grausig verhängnis¬

angekommen war , hatte sie die ganze Bevölkerung
in Aufregung gefunden über ein in offener See ge¬
tentertes Sylter Boot , dem Rettungsmannschaft nach¬
gesandt worden war . Die hatte dann drei Menschen
dem Wellengrab entrissen , den greifen Schiffer , das
junge Mädchen und den Mann ihren Mann .

vollen legten Eindrücke spufen in den erkrankten
Nerven nach . Ach , daß Doktor Fresen schon hier
wäre , er würde dir das alles so folgerichtig erklären
können ; denn vor ihm , dem Freunde , brauchtest du
nicht so diplomatisch zu schweigen , wie vor den
hiesigen fremden Aerzten ."

-

Mit ihren Augen hatte sie sehen müssen , wie Auch er kann mir den verlorenen Glauben nicht
der Mann das junge Mädchen umschlungen gehalten wiedergeben . Es ist etwas in mir zerbrochen , Lu .
und dieses ihn so fest umklammert , daß die erstarrten Du verstehst das nicht , bist nicht Frau nicht

Hände nur schwer von ihm zu lösen waren , dem Mutter
einzigen der drei , in dem die Aerzte dann noch einen Aber auch ich weiß , wie Liebe tut , Jutta , " rief

Funken Lebens spürten . Lu innig . Und ich meine , wahre Liebe sollte ge
duldig und "langmütig sein und vor allem gläubig .
Hier aber brauchst du nicht mal zu zweifeln , zu ver¬
zeihen . Du bist ganz und gar im Irrtum , des bin
ich sicher . "

Mit unablässigen Mühen fachten sie ihn an , nur
um den kaum Geretteten in neue Todesfämpfe ver¬
fallen zu sehen , die , verbunden mit den angstvollen
Fieberphantasien , der Frau das Herz zerrissen .

" Ja , das habe ich durchmachen müssen , faum ,
daß ich den Fuß auf die unselige Insel setzte," sprach
Jutta bebend , nachdem sie der Freundin das furcht¬
bare Ereignis geschildert hatte . ,,Wahrlich , ein Wunder ,
daß ich nicht selber zusammenbrach . Aber ich durft ' s
nicht . Fast übermenschlich beherrschte ich mich , um
des Kindes willen . Seinetwegen auch kam ich nur
her . Den Vater mußte ich ihm erhalten , der sich
an jenes Mädchen zu verlieren schien ."

Jutta hatte seine Aufnahme in einem Privat¬
haus selbst mit der Verheißung fürstlicher Bezahlung
nicht durchsetzen können , da man die allgemeinen „ Um Gottes willen , Jutta , wohin verirrst du dich !
Badeinteressen hierdurch beeinträchtigt glaubte . Schließ- Lorenz sollte jenes armselige kleine Leben geliebt
lich war der Kranke in dem trefflich geleiteten Hospital haben , nachdem er dich errungen ? Das ist undent¬

auch auf das Beste versorgt , und ebenso machte man bar , das kannst du gar nicht im Ernst glauben ."

seiner jungen Frau weitgehende Konzessionen . "Ich glaube , was ich sah !" rief Jutta zu ihrer
Man gestattete ihr , sich tagsüber mit einer Freundin Lu , angesichts des Bildes , das sich ihr ge¬

Schwester in seine Pflege zu teilen , als sie hierauf boten hatte , in schmerzlichem Zorn . Bu meinen
bestand , im übrigen freilich hatte sie in einem Hotel Füßen legte man sie hin , vereint wie ein Liebes¬
Wohnung zu nehmen . paar . "

Lorenz , in heftigen Fieberdelirien , wußte nichts Nimmermehr . Sei doch gerecht . Stelle dir doch

von der Anwesenheit seiner Frau . In den wirren das Furchtbare vor , den Todeskampf da draußen im
Phantasien mischten sich ihr und Trautes Namen wilden Meer. Kann ein Mann die schwachen Arme,
beständig durcheinander . Jutta vernahm es , und die sich nach ihm , dem Starken , ausstrecken, zurück¬
dann trat wohl die Angst um den Mann hinter arg- stoßen ? Wäre das ritterlich oder nur menschlich ge=
wöhnischen Beschuldigungen zurück . wesen ? Ehrt es nicht deinen Mann , daß er nicht

bloß an die eigene Rettung denkend, auch dies arme
Geschöpf nicht verloren geben wollte? Ja , Jutta , ſo
sehe ich es an . Ein Beweis echter Menschenliebe ist' s,
ohne selbstsüchtiges Verlangen . Könnte er nur erst

selber dich aufklären , du würdest dich deines Arg¬
wohns schämen."

Hatte er Traute geliebt , stärker als sie ?
Bielleicht, denn das Grauen , jenes Mädchen vor

feinen Auger versinken zu sehen , hatte sicher diese
Gehirnkrankheit veranlaßt .

Die Aerzte allerdings sprachen von einem heftigen
Stoß gegen den Kopi , einer Gehirnerschütterung . Wenn
Jutta sich aber vergegenwärtigte , wie man die Ber¬ Jutta schüttelte zweifelnd den Kopf . Und seine
unglückten eng vereint aus Land gebracht , so beharrte Phantasien ? Sie drehen sich fast nur um Traute ,"
fie finiter bei ihrem Urteil murmelte sie tonlos .

"
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Bilde ich mir auch meine Leiden ein ? " sagte
Jutta bitter .

" Sie entspringen deiner Liebe -

" Ja !" rief die Frau glühend , ich liebe meinen
Mann . Und deshalb wollte ich jenem Mädchen meine
unantastbaren Rechte weisen . Und ich hätte sie falts
blütig zertreten können , ganz einfach mit dem Recht
des Stärkeren . "

" Jutta , das hättest du nie übers Herz gebracht ,
denn du hast Gefühl und Seele . Und sie war keine
Schuldige , sondern eine Unglückliche."

"
„ Mit der Mitleid zu haben Schwäche gewesen

wäre ," sagte Jutta stolz . Und noch ein anderes
ſteht außer Frage : nicht aufdrängen werd ' ich mich
da , wo man mich nicht mehr liebt . Nein , Lu , dar
über komm ' ich nicht fort . Daß ich nicht weiche , so¬
lange Lorenz in Gefahr , ist selbstverständlich . Kehren
ihm aber Bewußtsein und Kräfte zurück , überlasse ich
ihn den Schwestern , oder auch seiner eigenen , die
dann hoffentlich für ihn zu haben sein wird . Mir
scheint, in der Rekonvalefzenz wäre er ohnehin am
besten in Hollensund aufgehoben .

Dort mag er sich dann prüfen , sich besinnen auf
Herzenspflichten oder mich aufgeben . Ich lege das

völlig in seine Hand . Mir aber soll auch in der end¬
gültigen Trennung das Herz nicht brechen. Meine
Kunst und das Kind werden mir die höchsten Lebens¬
werte sein ."

Bis du selber dich eines besseren besinnst , Frau
Jutta , denn es könnte sein , daß dein Mann nicht so
großmütig wäre , dir das Kind zu lassen , an dem er
doch gleiche Rechte hat ."

Jutta fuhr auf .

Kürzlich wurde ein Schwimmen Quer durch

Berlin " über 4700 Meter Distanz in der Spree
ausgetragen . Der 3. Sieger Phaok , Ungarn ;

der 2. Sieger Steinhauff , Berlin ; der 1. Sieger
Gambi , Italien .

-

Lu legte beschwichtigend die Hand auf sie . Nicht
ungerecht werden , Jutta , dein Mann hat Rechte ."

, , Du bist ein beredter Anwalt des Mannes ge

worden , gerade du , die eher gering von den Männern
dachte ."

" Ich liebe , und werde geliebt , von einem hoch¬

herzigen Mann , " bekannte Lu mit ehrlichem Stolz .
nicht alle sind sie kalte Egoisten , und auch der deine

zählt zu den besten ."
"

„ Ich will deinen Glauben nicht antasten , laß mir
den meinen , Lu ," sprach Jutta unbewegt .

,,Es bleibt dabei , ich gehe , sobald ich ihn außer
Gefahr weiß ."

Lu schwieg gedankenschwer . .
Endlich fragte sie leise : „ Und Traute ? "
„ Das Doppelbegräbnis soll morgen stattfinden ,"

entgegnete Jutta zögernd . " Es wird eine große
Sensation werden für die Sylter sowohl als das
Badepublikum . "

" Ein Ereignis allgemeinster Teilnahme willst du
sagen ," versette Lu ernst . Dennoch , für Traute be
deutete der rasche Tod die Verkürzung ihrer Leiden .
Nur , daß sie in dieser Ferne ruhen soll , ist mir ein
trauriger Gedanke . Hätte man sie nicht neben ihre
Mutter betten können ? "

, ,Nein !" antwortete Jutta kurz , es ist besser so .
Jch habe der Behörde schon so viel Rede und Ant¬
wort stehen müssen in der Angelegenheit , daß ich es
kaum noch ertragen kann , ihren Namen zu hören .
Erst als ich die Leute an den Pastor Timäus wies ,
bei dem sie zuletzt gelebt , und dessenAuskunft sie wohl
zufrieden stellte , läßt man mich endlich in Ruh ."

Lu aber schloß sich am nächsten Tage den vielen
Leidtragenden an , die sich auf dem Inselfriedhof zur
weihevollen Bestattung der Verunglückten eingefunden
hatten .

Als die Menge sich zerstreut und Trautes Grab¬
stätte verlassen lag, trat Lu noch einmal an den
frischen Hügel und streute viele schöne Rosen dar
über hin .

Schlaf nur , arme kleine Traut ," flüsterte sie sanft .
Dein Tod war leichter, als dir das Leben geworden

wäre, der gute Gott hat' s wohl gemacht. Er gab
dir Ruh , daß du die Unruh fortnahmest aus einem
starken schönen Leben , das er um hoher Zwecke willen
geschaffen . "

( Fortsetzung folgt .)



undeutliches Swift, wie eine bemastete tegenwoire, ninger provinz der Landarbeiterstreit, der be- Auch das Entwässerungsprojekt det lichen Piloten wurde mehrere Wieter von den Trüm¬

See .

Sehr edel ist die Gebärde, mit der hinter dem
Strandgebiet sich die Dünen erheben: niedrig und
hell, sacht unter die Wolken geduckt, mit sanft dahin¬
schlüpfenden , endlos hinausfließenden Linien . Immer

hen die hohen Gräser auf ihnen , de Rande zuge¬
bogen : Haare , die der Wind aus hellen Stirnen
weht . Die ununterbrochene Benachbarung von Düne
und Meer ist eindringlich und ausdrucksvoll . Endlos

wie das Angreifen und Anrollen der Fluten ist das
Wachchalten und Eindämmern der niedrigen Sand¬
höhen . Ein unaufhörlicher , stummer Dialog : Du dort,

Esenser Sielacht beschlossen .

Esens , 1 . Juli 1929 .

mern feines Flugzeuges entfernt geborgen . Scin
Fallschirm hatte sich zu spät geöffnet .

enumie

Schweres Automobil - Unglück .

T . . Berlin , 3. Juli . Nach einer Meldung

hoher Ge =

über den Wogen schwankt . Die weißen Brandungs - sonders zu der Erntezeit sich schwer fühlbarstreifen fliehen hinaus , immer begleitet von den bieg - macht . Die Einbringung der Ernte steht vor derfamen Strandlinien , die ihnen zart und nachgiebig Tür und die wenigen freiwilligen Kräfte genü¬
zur Seite laufen . Das starte Brausen tönt unad = gen nicht , um die großen Borräte heimzuschaffen . Ein Newyorker Banfier vermißt .
lässig , gleichmäßig und feierlich , Atem aus einer Gegen hohen Lohn versuchen nunmehr die Land¬ Auf Beranlassung des Deich - und Sielamts

Brust, die kein Ermatten kennt. Am Himmel segem wirte aus der Gegend von Nieuw -Beerta , deut- Bertretung der Deich- und Sielacht Esens über Elliot wird seit vergangenem Mittwoch vermißt .
Wittmund hatte heute in Königs Hotel die T. U. Newyork , 3. Juli . Der Bankier William H.

Wolfen . Ihre Schatten gleiten ungeheuer über die sche, vornehmlich ostfriesische Landarbeiter nach die Durchführung des Planes zur Verbesserung Man befürchtet, daß er entführt oder ermordet wordort anzuwerben , die während der Erntezeit
Das Meer rauscht alle Gedanken fort , der Wind ihnen behilflich sein sollen . Infolge der Span- der Vorflutverhältnisse im Sicalchtsgebiet Efens den ist.

gerbläst sie und reißt sie auseinander . Nur das rie - nung zwischen beiden Parteien werden aber un - mangelhafte Abwässerung und die vielen Ueber¬
Beschluß zu fassen . Die dauernden Klagen über

Zwei Knaben ertrunken .
sig ausholende Wogen bleibt, das salzig-schwere Her- sere heimischen Arbeiter es sich doch wohlweislich schwemmungen im gesamten oftfriesischen Küsten¬anwälzen , das Aufspringen der weißen Kämme , das überlegen , Arbeit dort anzunehmen , wenn ihnen gebiet hatten dazu geführt , daß seitens der Steam Sonntag ein mit drei Knaben besetzter Kahn . Der

T . U. Neustrelit , 3. Juli . Bei Rollenhagen fenterte

gelassene , durchsichtige Ausrollen am Strande . die Verhältnisse nicht bekannt sind . Wenn auch gierung Pläne aufgestellt wurden , die für die siebenjährige Sohn eines Schmiedemeisters und derEs ist Ebbe. Das Meer weicht noch weiter zurüc . in dem Gesuch am Schlusse ausdrücklich betont Beseitigung der auf die Dauer untragbaren Ber- achtjährige Sohn eines Tagelöhners ertranken , währWeit drinnen auf dem Sand bezeichnet ein Streifen wird , daß „nähere Besprechungen und der Behältnisse den rechten Weg zeigen sollten . Nach rend der dritte Knabe gerettet werden konnte .von Muscheln , Tang , Holzresten und tausend anderen stimmungsort der Zusammenkunft brieflich mit dem diese eingehend durchgearbeiteten EntwürfeDingen den höchsten Stand der letzten Flut . Kleine geteilt werden " , also jegliche Verbindung ge- die Billigung der Regierung gefunden hatten ,Taschenkrebse, violette Duallen , Seesterne, weiterhin beim gehalten werden soll , dann ist dadurch noch wurde in der vorigen Woche bereits von der
etwas großes , Dunkles : ein toter Hund . längst nicht die Versicherung gegeben , ob die Sielacht Wittmund ein Beschluß zur Ausführung

Arbeitswilligen unbehelligt die Grenze passieren des einen Kostenaufwand von 1,2 Millionen der „Boffischen Zeitung " aus Riga ereignete fich am
bezw. durch die Streiffette hindurch gelangen ! Reichsmart erfordernden Unternehmens beschlos - Montag auf der Chaussee von Riga nach Wenden ein
Borsicht ist somit auf jeden Fall hier zu hüten ! fen. Nach eingehender Klarlegung des Planes schweres Automobilunglück. Ein Lastauto, das die

Etwa 700 Eisenbahner mit ihren Angehö - durch die Behördenvertreter und nach längerer Gäste einer ländlichen Hochzeit in ihr Heimatdorf
rigen machten am Sonntag ihren diesjährigen Erörterung des Für und Wider faßte auch heu- zurückbringen wollte . fuhr unterwegs
Ausflug nach Westerstede . Am nächsten Sonntag te die Sielacht Esens mit Stimmenmehrheit den schwindigkeit gegen einen Kilometerstein und über =
folgen die anderen Berufszweige . Beschluß zur Ausführung des Unternehmens schlug sich zweimal . Die Fahrgäste wurden sämtlich

unter der Voraussetzung , daß die von Staat unter dem Wagen begraben . Sechs Personen wnr =
und Provinz zu gebenden Beihilfen die Durch den getötet , während 16 andere mit erheblichen Ver¬
führung ermöglichen und daß der Bautostenrest legungen ins Krankenhaus übergeführt werden
durch zinsverbilligte Darlehnsmittel des Nei- mußten . Der Chauffeur , der nach dem Unglück ge=
ches aufgebracht werden kann . Es wurde zugleich flüchtet war , konnte von der Polizei festgenommen
der Beschluß gefaßt , das Sielachtsgebiet gleichwerder ..
mäßig nach Flächeneinheit zu den Kosten her¬
anzuziehen. Ein Antrag aus der Versammlung Kein sechstes Todesopfer des Flugbootunglücks .

chen wurde mit Stimmenmehrheit abgelehnt .
g der Flä

T. U. München , 3. Juli . Die Berliner Blättes

Das Projekt , das sich nur auf den östlichen meldung aus Friedrichshafen , daß der Apotheker
Teil der Sielacht bezieht der westliche nach Fierley aus Friedberg in Hessen als sechstes Todes¬
Pump - und Westeraccumersiel entwäffernde Teil opfer des Flugbootunglücks gestorben sei, ist falsch.

den Bau eines Schöpfwerkes von 12 tubifmeter laffen werden . Auch das Befinden des Kaufmanns
ist in dem Dornumer Projekt behandelt sieht Fierley konnte nunmehr aus dem Krankenhaus ent =

geiſtung in der Setunde in Neubarlingeriiel vor. Wüſter aus Barmen ist gut.
Die Kosten hierfür sind auf 450 000 RM . ver
anschlagt . Neben sonstigen kleineren Bauwerken
sind rund 157 000 Kubikmeter Bodenaushub
aus den Haupt - und Nebentiefen erforderlich . erlitt ein großes Verkehrsflugzeug, das von St .

T. U. Newyork , 3. Juli . In der Nähe von Johnston

Diese Erdarbeiten einschließlich der Verbesserung
des Außensiels sind auf 334 000 Reichsmark Rouis nach Long Island beſtimmt war, einen Ma¬
veranschlagt . Die Kosten für das Gesamtunter - schinenschaden. Dem Flugzeugführer gelang es ,
nehmen stellen sich auf 875 000 Reichsmart . Da seinen einzigen Fluggast und sich selbst durch Ab¬
der in Frage kommende Teil der Stelacht rund sprung mit dem Fallschirm zu retten . Das Flugzeug
9340 Hektar groß ist , entfallen auf einen Hektar flog führerlos noch einige hundert Meter weiter und
cund 94 RM . ohne Abzug der Beihilfen . Wenn stürzte dann zu Boden .
die Finanzierung wie gedacht durch etwa 50
Prozent Beihilfen und durch zinsverbilligte
Darlehnsmittel erfolgt - und nur unter dieser
wird ein Hektar unter vorsichtiger Berechnung

jährlich belastet.

ich hier .

sv . Emden . Auf dem Lande grasteren zurzeit
sowohl unter Erwachsenen wie Kindern verschte
dene glücklicherweise nicht allzu heftig auftretende
Krankheiten , die zumeist in Erkältungen ihre
Ursprung finden . Auch Erbrechen und Durch

Ein Muschelfischer, hinter dem breiträdrigen Wa- fall sind bei den Kindern an der Tagesordnung .
den hertrabend, weiter hinaus Spaziergänger gleich In Harsweg , der neuen Kolonie vor Hinte und
mir, dunkle, bewegte Punkte auf dem hellen Sand in Hinte selbst sind durchweg in jedem fünf¬
Der Wind läßt das Auge nichts klar auffassen, das ten Hause solche Krankheiten festgestellt , wo derDröhnen und Brausen löscht alles aus . Nur das

Meer bleibt , das riesige Aufglänzen metallisch-dunkter Arzt nur in den allerwenigsten Fällen ,

Wasserfämme , das wölfische Anlaufen der Brandung . eine große Torheit bedeutet , herangezogen wird.
Unschattenhaft bleibt auch das Gefühl , daß dieses un - sv . Emden . Mit Ende dieser Woche werden
endliche Wogen eine seelenhafte Regung ist, nicht ganz die ersten diesjährigen Ember Heringe hier er
ohne Beziehung zu der Art , wie seelische Dinge in der wartet .
Brust des Menschen auf - und abtauchen , hin - und

widerschwanken , aufglänzen und , untersinkend , wieder
verdunkelt werden . Clemens Korth .

Oldenburg
und Nachbargebiete

Jever , 3. Juli 1929 .

* Falschgeld . Noch immer taucht hier wieder
Falschgeld auf. In letzter Zeit wurden wieder
mehrere Fünfzigpfennigstücke mit der Jahreszahl
1924 angehalten und der Polizei übergeben .

was

Dornum . Sonntag abend gegen 6,30 Uhr tra .
fen etwa 20 Automobile des A. D. A. C. , Orts¬
gruppe Wilhelmshaven -Rüstringen , zu kurzem
Aufenthalt hier ein . . Bei den Gasthöfen , , De ria

de Löwe“ und „Zum Dornumer Wappen" wur¬
de Station gemacht. Nach einer kleinen Erfri¬
schungspause besichtigten die Autler das hiesige
Schloß und die Beningaburg . Unter den Gästen
befand sich auch der in Ostfriesland weit u . breit
bekannte Geschichtsforscher Georg Janssen -Sit¬
lenstede . Der Automobilklub war mittags gegen
1 Uhr von Wilhelmshaven abgefahren und hat
te von dort aus an der Küste entlang eineRund¬
fahrt nach Norddeich unternommen . Auf der

tetsburg in Augenschein. In Esens beabsichtigten
die Gäste das Abendessen einzunehmen .

Rettung mit dem Fallschirm .

Der erste weibliche Ozeanfluggast Generaldirektor
einer Luftverkehrsgesellschaft .

T . . Newyork , 3. Juli . Der erste weibliche Ozean¬

tretenden Generaldirektor der Transfontinentalen

Lusttransport - Gesellschaft ernannt worden .
neuartige Werbeschrift herausgebracht. Die gesamte

* Der Verband Deutscher Nordseebäder hat eine Rücktour nahm man auch die Anlagen von Lüder Betriebskosten mit etwa 6 M . je Heftur fluggast . Fräulein Amelia Earhart , ist zum stelvers

Innenfläche des 12seitigen Faltblattes besteht aus

einem in Tiefdruck hergestellten Bild , das eine Kom¬

position von Aufnahmen darstellt , die charakteristisch

für die deutschen Nordseebäder sind. Die Hauptansich
ten der einzelnen Badeorte werden in fünstlerischer
Weise durchSzenen vom Bade- , Strand - , Sportleben
usw. miteinander verbunden . In Verbindung mit
der Reichsbahndirekton Münster i. W. ist auch in die
sem Jahr ein Fahrplanheft „An die Nordsee " heraus¬
gegeben , in dem außer den wichtigsten Eisenbahnver¬

bindungen mit den Nordseebädern in erster Linie auch

alle Schiffsverbindungen von den Festlandplätzen
nach den Inseln enthalten sind . Beides tann kosten¬
los durch den Verband Deutscher Nordseebäder G. v ..
Berlin W 8, Wilhelmstr . 45 , bezw . durch alle Reise
und Auskunftsbüros bezogen werden .

Wilhelmshaven . Strauß kommt nach

Wilhelmshaven . Für den 25. Juli steht

den Jadestädten ein ganz auserlesener Genuß
bevor . Strauß , der Wiener Komponist , desser

Ruhm schon beinahe legendär ist , kommt mit sei
nem vierzig Mann starken Orchester nach Wil¬
helmshaven und wird die volkstümlichen und

erlesenen Perlen Wiener Musik darbieten . Dos
Konzert wird im Parkhaus stattfinden . Daf

musikalische Leben der Fadestädte sieht dieser
Tag als seinem Höhepunkt entgegen .

Wilhelmshaven . Die Arbeiten am Umbau des
Wilhelmshavener Bahnhofes machen gutefort¬
Schritte . Das neue Lloydreisebureau mit seinem
10 Meter hohen Turm ist im Rohbau fertig
und dürfte in diesen Tagen in Benuzung ge¬

nommen werden. Auch mit dem Bau der neuer
Ankunftshalle, die ihren Plaz neben demhaupt¬
gebäude, dem Abfahrtsbahnhof, erhält, ist be¬
gonnen worden .

-

Wenn diese nicht niedrige Belastung , die

Leer . Einen eigenartigen Unfall erlitt ein jun- allerdings erst nach vollständiger Durchführung
ger Mann , der dem Angelsport huldigte . Beim des Unternehmens zu erwarten steht, die aber
Abnehmen eines größeren Fisches von der Angel und den hohen Deichlaften aufzubringen ist , noch

neben einem Teil der bisherigen Stellaften

wurde er von dem Tier mit dem Schwanz in als tragbar angesehen wurde , ist das ein Maß¬
das linke Auge geschlagen , das einige Minuten stab , welche Schäden bisher entstanden sind und
nach dem Borgang derart start anschwoll, daß welche Bedeutung eine geregelte Wasserwirt¬
der Berlegte ärztliche Hilfe in Anspruch neh - schaft für die Landwirtschaft und insbesondere
men mußte . Gebt den Kindern kein gefähr für die Wassergebiete hat .

liches Spielzeug . Von einem Bekannten erhielt
ein kleiner Junge ein Taschenfeuerzeug ,

nicht mehr richtig funktionieren wollte . Der Jun
ge versuchte solange , bis das Feuerzeug wieder
brannte . Er wußte sich irgendwo Benzin zu vers
schaffen und nun gings lustig los . Immer an¬
und ausmachen . Plößlich fing jedoch der Aer¬

mel seines Rockes Feuer und der Junge erliti

empfindliche Brandwunden am Arm .

das

Meermoorer Kolonie . Eine seltene Hochzeit ,

die wohl in Ostfriesland einzig dastehen dürfte
fonnte hier am letzten Sonntag gefeiert werden .
Der im 84. Lebensjahr stehende Ausrufer De¬

tert Tammen hat sich trotz seines hohen Alters
noch einmal verheiratet . Seine Ehefrau Eliese

Schulze , geb. Danster , ist 56 Jahre alt .

Celverde . War is de Keerl in ' n blau Budt ' je ?
Herumziehende Künstler " , Mann und Frau ,
veranstalteten in der Schule eine Kasperle -Bor¬
stellung . Während der Vorstellung hatte sich der
Herr Direktor verkrümelt und kehrte nicht zurück .
Um Mitternacht erschien er in dem Wohnwagen
unter dem Vorgeben , daß er Eigentumsrechte an
Weib, wagen und Zubehör besike. Nicht gar
sanft beförderte ihn die Frau Direktor an die
tühle Nachtluft, worauf der Wanderbursch mit

TUINdem Stab in der Hand einen solchen Krach
Aurich . Das diesjährige Schüßenfest nahm am macht , daß die Bewohner gar unsanft aus fü

Sonntag seinen Anfang . Schon am Vormittag Ben Träumen gerissen werden und eiligst teils
fand das Königsschießen der Jungschüßenabteis aus Neugierde , teils aus handgreiflichen Grün¬
fung statt . Die Würde des Königs errang der den herbeieilen . Das stand nicht in seinem Pro¬

Jungschüße P. Diezel . Bei dem Königsschießen gramm , und so entwich er in die Arme der fin¬
steren Nacht . Etliche beherzte Männer eilen ihm

am Montag wurde der Leutnant Chr . Abels mach und kehren auch bald mit einem Mann zu¬
Schüßenkönig . rück , der blau " ist , das heißt nur sein Aeuße

sv . Embent . Die holländischen Großbauern res . Die " Direktorin " erklärt jedoch kurz und
auf der Suche nach deutschen Arbeitskräften ! bündig : der war es nicht . So ließ man ihn
Bekanntlich wütet schon seit einem Bierteljahr laufen . Nun sage aber einer : War sitt de Keert
prit ungehinderter Schärfe in der östlichen Gro - in sten blau Budt ' ie ?
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Zum Schluß der Berhandlung wurde von
der Stelacht noch der Wunsch ausgesprochen , mit
der Sielacht Wittmund wegen der vielen ge
meinsamen Belange in Berhandlungen zwecks
Vereinigung des beiden Sielachten einzutreten .
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Schweres Automobilunglück bei Ostende .

aus Ostende 41' Touristen nach Tourcoing brachte ,TU . Brüssel, 3. Jult . Ein Lastkraftwagen, der

wurde von einem Automobil angefahren und in näch
fter Umgebung von Ostenke in den Graben geworfen.
30 Personen wurden dabei verletzt, darunter vier so
schwer , daß an ihrem Aufkommen gezweifelt wird .

Bücherschau

dem

O Der unbekannte Soldat . Erlebnisse und Ge¬

danken eines Truppenarztes an der Weſtfront. Vor
Dr. Erich Weyer . 100 Seiten . München , J . F. Leh¬
manns Verlag . 1929. Geh. Mr. 2. 40, gebd. Mix. 3. 60.

Es tut wohl , nach all den „realiſtiſchen " series ,
büchern der letzten Zeit einmal eines zu lesen ,

noch Glaube , Diebe und Hoffnung zusammenflingen
zu dem ewig schönen Gesang von Vaterland , Freiheit
und Kameradschaft . Das ist ' s ja , was Herrn Remar¬
que und seinen Gesinnungsgenoffen vor allem fehlt :
der Glaube an etwas , das höher im Wert stünde als
das kleine , eigensüchtig geliebte Leben des Einzelnen .

Der Verfasser hat die zwei letzten Kriegsjahre als

Truppenarzt an den Brennpunkten der Westfron
mitgemacht und dort genug des Schwerent und Gr =

schütternden blutenden Herzens erlebt . Er weiß da¬
her so gut oder besser als jene Verfasser von Kriegs¬

romanen , daß der Krieg ein furchtbares Gescheh =
nis für alle Völker ist . Und doch ist es ihm die schönste
und stolzeste Seit seines Lebens , die Zeit , da sich bet

jedem rechten Mann seine Männlichkeit bewährt ,

Tapferkeit , Mut , Opferbereitschaft , Freundschaft ,

Treue , die dem Verfasser tragende Pfeiler seiner

Weltanschauung bedeuten . Man merkt dem Buch an ,

daß jede Zeit eigenstes Erleben und Empfinden wi

derspiegelt , daß nichts selbstgefällig oder gar aus po =
litischer Absicht romanhaft erfunden ist . So war der

Krieg wenigstens für alle die die wußten oder ahn¬

ten , worum sie kämpften , für die Freiheit des Valer¬
landes von fremder Bedrückung , für die deutsche

-

Deutschlands in der Welt , ohne die, wie heute auch
Sprache und Gefiitung , für die Wirtschaftsgeltung

der Blinde schen müßte, gerade Arbeiter und Baueru
nichtleben können. All das Furchtbare , Not und Tod.
und verständliche Unzufriedenheit, kommt zu seinem
Zerstörung und Untergang , menschliches Versagen

Recht , es wird nichts verschwiegen , nichts beschönigt
und vergoldet und trotzdem wirkt der Krieg ganz an¬

Tödlicher Absturz eines französischen Fliegers .
ders als ihn die Pazifisten schildern . Wir erleben ihn

T . U. Paris , 3. Juli . Am Montagnachmittag aufs neue als Lebenskampf des Volkes um seine
stürzte der bekannte französische Versuchsflteger höchsten Güter , dem sich der Lebenswille des einzelnen
Pollon bei dem Erproben eines Jagd -Sechsdeckers mit im festen Glauben und freier Hingabe opferwillig und
einem 500 PS - Motor ab . Das Flugzeug befand sich todesbereit unterordnet .

in einer Höhe von etwa 500 mtr . über dem Militär - So wird dieses Buch jeden Meitkämpfer packen . Er

flugplatz von Villaceubley bei Paris , als die Trag - wird es in Ergriffenheit lesen und der Jugend schen¬
flächen des Flugzeuges sich lösten und der Rumpf wie ten , damit sie erfahre , worum die Väter gekämpft
ein Pfeil zur Erde schoß . Die Leiche des unglück - | haben ,

vom 28 . 6.

bis 6 . 7Unfnen Werbeton 2.
Für jede Mark Einkauf

Riegel Schokolade gratis
außerdem

( ZUCKER AUSGESCHLOSSEN )

5 % Rabatt
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Haus , Hof und Garten
Neuzeitliche Einrichtungen in der

bäuerlichen Milchwirtschaft .
Diesen Titel müßte eigentlich die kleine , vorzüg¬

liche Schrift von Molkereiinspektor H. Renner
tragen , welche derselbe unter der Bezeichnung „ Die
Milcherzeugung und die Verwertung milchwirt
schaftlicher Produkte" herausgegeben hat. Der Ver¬
fasser schildert hier in furzer , übersichtlicher und doch
fehr wirkungsvoller Weise, die Einrichtungen und
Maßnahmen , welche beim bäuerlichen Landwirt zu
einer vorzüglichen Milch - und Buttererzeugung
führen .

Die Sache beginnt mit der sauberen und gesun¬
den Viehhaltung und Milchgewinnung .
Die Wolf -Schweinsburger Aufstellung , bei der die
Kühe immer sauber liegen, und das Melken mittels
Melkmaschinen werden hier besonders hervor¬
nehoben. Die Borteile des letzteren find gerade beim
fleinen Landwirt groß . Sie werden von Renner
zusammengefaßt wie folgt : Peinlichste Reinlichkeit
Get der Milchgewinnung , hygienisch einwandfreies
Gemelte , täglich gleichmäßiges Quantum , weniger
Personal , Schonung der Arbeitskräfte , Schonung
der Tiere , stete Ordnung und Sauberkeit bei leichter
Uebersicht . . . ! "

Eine wichtige Einrichtung sind dann die Kühler
für die frischgemolkene Milch. Der einfachste ist ein
Berieselungskühler , welcher mit einem
Wasserleitungshahn in Verbindung gebracht wird
und die Milch auf etwa 30 über Wassertemperatur ,
3. t. auf etwa 1- 14 Grad Celsius abkühlt. Eine
tiefere Kühlung auch von größeren Mengen schafftDie a ith Itrommel . Sie besteht aus einem regel
recht auf einem Gestelle liegenden Holzylinder , in
welchem sich eine Kühlmischung aus Eis und Salz

Befindet . Dadurch erreicht man eine Abkühlung bis
auf 3 - 6 Grad Celsius .

Es werden weiter zweckmäßige Ratschläge für die
Frischmilchlieferung nach der Stadt gege¬
ben . Auch dem bäuerlichen Vichhalter wird ferner
die Flaschenmilchlieferung empfohlen . Ge¬

rade diesem Zweige des Milchgeschäftes müßte weit
mehr Aufmerksamkeit gewidmet werden , und
Renner gibt dem bäuerlichen Landwirt gute Rat

nen ). Das beste Heu für Pferde ist das auf gut für ab , wie schwer der Eristenzkampf für Hühner - Mai und Juni im Gartenbau mit vierzehntä
gepflegten , höher gelegenen natürlichen Wiesen farmen ist , wenn die Borbedingungen nicht er- gigen Spielräumen gelegt , damit man eine un¬
gewachsene . Aber auch davon wie von Heu über - füllt sind . unterbrochene Ernte hat . Die ganz niedrigen
haupt sollen die Pferde nicht zuviel bekommen ; Hühner brauchen im Sommer fein Weichfut - Sorten sind weniger ertragreich .
das würde zuDickbauchigkeit u . LeichtemSchwißen ter , wenn sie freien Auslauf auf Grünflächen Die Standweite bei hohen und halbhohen
führen. Mittelschwere Pferde sollten nicht mehr haben. Auf dem Rasen oder den Wiesen finde, Sorten , die mit Reisern gestiefelt werden müssen,
als 5 bis 7 Kilogramm Heu pro Tag erhalten die Hühner reichlich Gewürm und fressen auch ist auf etwa 120 3tm . breiten Beeten in einem
und dazu als weiteres Nauhfutter nicht mehr die weichen Spizen von Gräsern sowie kleine Reihenabstand von 60 3tm . mit 5 3tm . Körner¬
als eineinhalb bis 2 Kilogramm Stroh (Häcksel). Blätter von Kräutern . Man lasse die Hühner weite in der Reihe zu wählen . Niedrigen Sor¬
Für die Bewältigung großer Mengen umfang - aber möglichst schon bei Sonnenaufgang aus ten gibt man einen dreireihigen Stand in 40
reichen Futters sind die Verdauungsorgane des dem Stalle heraus , weil gerade dann viel Ge- 3tm . Entfernung . Die erste Hacke erfolgt sofort
Pferdes ja durchaus nicht eingerichtet . Gibt man würm vorhanden ist . Später verkriechen sich vie- nach Aufgehen , während nach einer Pflanzen¬
dem Pferde nun gar noch schlechtes Heu , so kann le Wurm - und Raupenarten in die Erde . Hur höhe von 10 3tm . gehäufelt und gestiefelt wird .
es dieses Futter , welches seinem Umfange nach Abendzeit gebe man den Hühnern stets einkör¬
nur wenig Nährstoffe enthält , weder ausnuten nerfutter . Damit gewöhnt man die Hührer dar - fäfer (Bruchus ) zu nennen , der sich in die trok

Als Schädlinge sind vor allem der Erbsen¬

noch die Nährstoffe aus demselben ziehen, welche an , regelmäßig und nicht zu spät an den Stall fenen Erbsen bohrt und durch eine Size von 30
es nötig hat , um bei voller Kraft zu bleiben . zu kommen und diesen vor dem Dunkelwerden bis 40 Grad Celsius , unter die man das be¬aufzusuchen . Sonst fliegen manche Hühner in fallene Saatgut einige Zeit setzt, vertriebenGarten oder in Ställen oder Scheunen auf u werden kann . Der Raupenfraß innerhalb der

werden dabei ein Opfer tierischer Räuber oder grünen Schoten rührt von der Made des Erb¬der Diebe . Das aber sind gerade die besten Le senwicklers her ; die charakteristischen Beschädi
sich aus Rundhölzern herstellen , welche mit Kar- gerinnen ; denn diese haben, weil ihr Körper am gungen der Blätter vom Graurüßler. Dr. Pl
bolineum imprägniert oder mit Teer gestrichen ten Hunger und gehen daher am eifrigsten auf
sin und oben und unten durch ausgebohrte Bal¬
fen oder Eisenlager gehalten werden. Wenn sich herausgetastet und müssen bis zur Besperzeit

Nahrungssuche aus . Leider werden sie oft noch

das obere Berbindungsstück herausnehmen läßt, im Stall bleiben. Inzwischen werden sie in der
so können auch alle Hölzer nacheinander heraus- Fütterung häufig vernachlässigt. Ein Körner¬
gezogen werden. Da sie sich leicht ersehen lassen, futter zur Nacht ist auch deshalb angebracht,werden sie am besten verbrannt , um die Neber : weil es länger vorhält als Weichfutter .
tragung von Krankheiten zu verhüten . Andern¬
falis sind sie zunächst mit heißer Sodalauge ab¬

zuscheuern und nach Trocknung von neuem zu
desinfizieren .

Schweine zucht

Praktische Duerwände im Schweine alt lassen

Um Maßschweinen die Freßlust dauernd zu

erhalten , gebe man den Tieren täglich ein bis
zwei Handvoll gefalzenen Hafer . Die Mastschwei¬
ne, welche diese Futterzugabe regelmäßig jeden

Das Auszementieren von hohlen Nesten .
Will man an Obstbäumen und anderen werks

vollen Bäumen große Hohlräume auszementieren ,so darf man nicht einfach Bement hineingießen. Erst
muß alles heraus, was nicht in den Hohlraum ge
gefaulte Holz usw. Das Wasser entfernt man in
hört , also das eingedrungene Wasser , dann das an¬

folgender Wetse : Man mißt mittels eines Stabes
genau die Tiefe der Höhlung und bohrt dann mit
Hilfe des gewonnenen Maßes ein Loch unterhalb
der tiefsten Stelle der Höhlung. Natürlich muß das
Bohrloch von unten nach oben gehen .

Wenn das Wasser abgeflossen ist , wird das faule

Holz usw. mittels eines geeigneten Instrumentes
(etwa eine schmale Getreidehacke an einem kurzen
Stiel ) herausgeholt .

schläge , welche Einrichtungen hierzu nötig sind und Tag erhalten , verlieren nie die Freßluft u . gehen menge in kleinen Gaben zuseßt , dient ebenfalls sehr großen Hohlraum werden Steine ( Schotter )
in welcher Weise man hier vorgehen muß .

Einige Kapitel der Schrift sind der Butter =

Magermilch - und Quarterzeugung ge¬

widmet . Es wird der Nahmerzeugung im eigenen
Betriebe das Wort geredet , weil der Bauer dadurch
die Gewinnung einer eigenen einwandfreien
Magermilch in seine Hände bekommt . Bet Vorhan
densein einer guten Milchzentrifuge , bei richtiger
Temperatur der Mitch (30 Grad Celsius ) und bei
sauberer Behandlung erzielt der Landwirt einen

süßen Rahm, der mit einem Molkereierzeugnis in
Wettbewerb treten kann und eine Magermilch ,
die er unbedenklich seinem Jungvieh vorsetzen kann ,
was bei der Molkereimagermilch nicht immer be
hauptet werden kann .

Hat der Landwirt die nötigen Einrichtungen und
arbeitet er sehr sauber , fann er auch selbst Butter

erzeugen . Für diese Buttererzeugung im Hause gibt
Renner sehr bemerkenswerte Regeln . Gbenso für
die Erzeugung von Quark .

Eine neuzeitliche bäuerliche Milch
* ammer wird also im wesentlichen enthalten : 1 .
eine Kühlanlage (Berieselungstühler oder Kühl¬
trommel), 2. einen Entrahmer (Separator), 3. einen

Buttermaschine Zentrifuge

an jedes Futter .

-

Ein

Bienenzucht

die

Dann erst gießt man 3ement hinein . Bei einem

eingefüllt und dann wird Bement hineingegossen .
Viel besser ist es natürlich , wenn man einen Obst¬

baum überhaupt nicht erst hohl werden läßt , d. h.
wenn man vorbeugt . Die meisten Bäume werden
bohl , weil man irgendwo einen Ast abgesägt hat ,
ohne die dadurch entstandene Schnittfläche , insbes
sondere , den sogenannten Markstrahl zu schützen .
Gartenbau direktor Janson empfiehlt folgendes :
Man treibt in diese weiche Markstelle einen Spikkeil
von recht hartem Holze , etwa 1 3tm . lang . Dieses
Holzstückchen wird vorher in Karbolineum oder in
Kupfervitriollösung längere Zeit eingetaucht . Dann
wird die ganze Schnittfläche gut mit Teer ver¬
strichen . Dieser Teeranstrich wird alle Jahre wie¬
derholt .

Der Tierarzt .

Gabt den Kücken Grün . Gut bewachsener Aus¬

lauf ist für das Gedeihen der Kücken unerläß
lich . Im frischen Grün finden die Kücken die
so lebensnotwendigen Vitamine . In den Win¬

termonaten Februar und März hilft man sich
mit Grünkohl , Steckrüben und gekeimten Ha¬
fer. Lebertran , den man der täglichen Futter¬

zur Versorgung mit den wichtigsten Bitaminen
A und D und vermeidet mit Sicherheit

Erneuter Zusammenbruch einer französischen Beinschwäche . Mit dem Grün werden gleichzei¬
Schweins -Großmäßterei . Diesmal handelt es sich tig auch die Mineralien zum Aufbau des Kno¬
um den Zusammenbruch eines groß angelegten , hengerüstes aufgenommen . In dieser Bezie

bereits seit einigen Jahren bestehenden Pariser hung hat man mit Kleemehl und Brennessel¬
Schwindelunternehmens , mas nebenbei auch leie die besten Erfahrungen gemacht . Auf talk
einer komischen Note nicht entbehrt , wie die armem Boden ist es empfehlenswert , den

mit Rücken Kalk in Form von gestoßenen Eierschaenglischen und amerikanischen Zeitungen
einigem Vergnügen feststellen . Das Unter - len , Muschelfalt und Grit ständig zur Verfü¬
nehmen war folgendermaßen aufgezogen : gung zu stellen .
jeder konnte bei Einzahlung von 500 Franken
ein Ferkel erwerben , das in der betreffenden
Großmästerei dann ohne weitere Unfoſten

seitens des Eigentümers aufgezogen werden

sollte . Von dem bei dem Verkauf des auss Schwarmfieber zeigt sich folgendermaßen an :

gemästeten Tieres erzielten Preise sollten diesem Das Bolt fliegt merklich träge , legt sich in Zöp¬
dann 50 Proz . - die anderen 50 Broz . demün - fen oder in dickem Wulst rings um den Korb Berlaufte Pferde . Wie entferne ich am schnell

Ant
ternehmen - zukommen . Dem erworbenen Fer- faul vor , die Honigwaben werden nur sehr zü- en Zäuse von Pferden und Fohlen ?

wort : Wenn das Haarkleid lang und dicht ist ,
kel wurde sofort beim Kauf eine Marke mit dem gernd gedeckelt , viele Bienen sind am Fenster wird es sich zunächst nicht umgehen lassen, die
Namen des betreffenden Erwerbers aufge - und auf dem Bodenbrett zu großen Klumpen Pferde zu scheren . Ist der Befall mit Läusen
flebt ( !) , um es zu kennzeichnen und um geballt . Bei diesen Anzeichen werden sich bald nur gering , so ist die beste und billigste Be
Berwechselungen zu vermeiden . Die Stallein gedeckelte Weiselzellen finden . Dann ist die Di - fämpfung häufiges und gründliches Buzen . Das
richtungen waren die denkbar besten und modern agnose rasch u . sicher gestellt ; das Bolt schwärmt . neben ist der Standort gründlich zu desinfizie
sten und somit scheinbar die Gewähr gegeben für Das „ Ausgleichsverfahren sollte , da die ren . Bei starkem Befall fann Petroleum mit

eine ordnungsmäßige und gewinnbringende Auf- Völker sehr ungleich aus dem Winter kamen, boch ist diese Mischung nur leicht mit einem uch
Leinöl gemischt mit Erfolg verwendet werden ,

zucht und Mast . Es war jedoch immer dasselbe mehr als in anderen Jahren benutzt werden , Gauchartig überzuwischen , teineswegs ist die Haut
Ferkel , das den zahlreichen Aktionären gezeigt die schwachen Kolonien aufzubessern . Ganz einzureiben . Waschungen mit 5proz . Certants¬
und von ihnen erworben wurde . Das Geschäft besonders starte , brutreiche Familen können in sung oder 2 - 3proz . Kreolinwasser , welche an

dging sehr gut , so daß bald Filialen in den Vor - besondere mit abflauender Hochtracht eine kleine sich auch wirksam sind , können während der kal¬
städten von Paris eingerichtet werden mußten . Schröpfung wohl ertragen . Nur darf dieses ten Jahreszeit nicht empfohlen werden . Bei

Wenn später einmal der Eigentümer nach seinem Ausgleichen nicht zu früh einsehen ; denn vor richtiger Anwendung ist auch 33proz . graueSal
Schwein fragte , dann wurde ihm mitgeteilt , daß der Hochtracht ist kein Bolt stark genug , als be sehr wirksam . Man braucht etwa 20 Gr .
es ihm vorzüglich ginge, in den meisten Fällen daß es auf Kosten eines Schwächlings geschröpft für jedes Pferd , streicht die Salbe entlang der

Mähne , hinter den Schulterblättern , in den
aber , daß es leider gestorben wäre . Bei einer werden dürfte ; andererseits aber könnte sich de Flanken , an der Schwanzrübe und in den vier
genaueren Untersuchung von seiten der Polize Ausgleich in falten Nächten sehr unangenehm Fesseln leicht auf die Haare auf und deckt das
kam der ganze Schwindel heraus . Den Zeitungs - fühlbar machen , indem die zugesette Brut an ferd mit langen Decken mehrere Stunden zu .
meldungen zufolge sollen nicht weniger als 784 der Peripherie auskühlen u . verderben könnte . Die Läuse ersticken in dem sich in der Wärme
Aktionäre , darunter bedeutende Namen , Priester Schr hohe Bäume in der Nähe von Bienen - entwickelnden Quecksilbernebel . Sämtliche Kuren
und Beamte , sich geschädigt fühlen . Insgesamt sänden können in der Schwarmzeit für sind nach 4 - 6 Tagen zu wiederholen , weil in¬
soll das Unternehmen mit einem Defizit von 13 Betrieb recht verhängnisvoll werden .

zwischen aus den Rissen junge Läuse gekommen

mill . Franken ( mehr als 2 Mill . Reichsmark ) schwärme haben mit ihrer jungen flugtüchtigen
Nach¬

sind .

geendet haben . Königin sehr oft das Verlangen , sich möglichst
hoch in der Luft zu tummeln und an einem
unzugänglichen Aste niederzulassen . Man trach¬
te deswegen , in der Nähe des Bienenstandes
möglichst Zwerg -Obstbäume und Beerensträu - Antwort : Es gibt ein Verfahren , den Säuregehalt des Erd¬

J . B . Bestimmung des Säuregehaltes der Erde

eintritt. Die Schrift ist für 50 Pfg. und Porto schrift gehen fegt fortgesezt Notizen durch die zeit da und dort ein paar Tropfen duftendenHo - das durch seine Färbung , wenn längere Zeit in der Erde

Treibt Geflügelzucht . Unter ähnlicher Ueber her anzupflanzen und während der Schwarm- reiches zu bestimmen ; man verwendet dazu Lackmuspapier,
Presse , die diesen Erwerbszweig in so rosigen nig oder Thymiangeist an die niedrigen GewächFarben schildern , daß aus allen Berufsschichten , se zu versprengen . Das zieht die Schwärme an .auch aus solchen , die der Landwirtschaft fern¬
stehen , die Anregungen erwartungsvoll aufge¬
griffen werden . Geflügelzucht ist ein Beruf

Motor

Ein kleiner Motor treibt Milchzentrifuge und
Buttermaschine gleichzeitig .

Butterverfertiger . Die beiden letzteren Mascht¬
nen können mittels eines kleinen elektrischen Mo¬
tors angetrieben werden . Dieser Motor tst un¬
mittelbar am Separator " angebracht und treibt für
gewöhnlich nur diesen . Will man zugleich buttern ,
wird der Treibriemen an die „Alfa -Buttermaschine "
angelegt und vom Motor mitgetrieben .

Wer das langweilige und unsaubere „ Haus¬
buttern " in älteren bäuerlichen Betrieben erlebt
hat , oder wer sich schon einmal über eine Molkerei
geärgert hat , wird es sehr begrüßen , daß der Süd¬
deutsche Renner hier so lebhaft für einen neuzeit¬
lichen Ausbau des bäuerlichen Molkereibetriebes

beim Verlag von E. Ulmer , Stuttgart , Olga¬
Straße 83 , zu beziehen .

Viehzucht

Geflügelzucht

- Obst - und Gartenbau

P Fragekasten ?

Eine solche Untersuchung ist aber nicht nötig. Alles Ackerland,
liegend , angibt , ob ein starker Säuregehalt vorhanden ist.

das niemals oder vielleicht einmal vor zehn oder zwanzig
Jahren eine Naltdüngung erhielt , leidet an Mangel an Kalt ,
das heißt mit andern Worten , es enthält zuviel Säure . Jede
fünf oder sechs Jahre sollte Land , das andauernd zu Getreide¬

Das für Pferds geeignete Hen . Wenn dießfer - wie jeder andere und verlangt eine entsprechende und Grasbau verwendet wurde , eine Kalkdüngung erhalten .

de frisches Heu bekommen , erkranken sie häufig . Fachausbildung , die nicht in Wochen oder in Bon der Erbse . H. N. Kontrollverein . Antwort : Die Beiträge be
Auf jeden Fall ist das frische , noch nicht ausge - Monaten zu erlangen ist . Borbedingungen für laufen sich u . W. auf 4 - 7 RM . je Kuh und Jahr . Manchen
gorene (nicht ausgeschwiste " ) Heu schwer vers eine rentable Hühnerhaltung als Erwerb sind Man unterscheidet drei Erbsenarten . Die Pahl - mögen sie hoch erscheinen. Wer die Kontrolle richtig aus .

daulich und verursacht leicht Berdauungsstörun- jahrelange Erfahrungen auch im Großbetrieb , oder Kneifelerbsen, die Markerbsen und die Zul - zunuben versteht, wird sich bald sagen müssen, das hier das
Wörichen , teuer " nicht angebracht ist. Durch Beseitigung von

gen , Durchfall , Kolifen , Schwindel usw. Alles eigenes Gelände , möglichst mit Landwirtschaft kererbsen . Die Kneiselerbsen sind glattförnig , Fütterungsfehlern, die allenthalben noch vorkommen , macht
Heu foll , ehe es den Pferden regelmäßig oder inin verbunden , in der Nähe einer Großstadt , geschäft - die Markerbsen sind runzelig . Die Zuckererbsen sich die Kontrolle schon innerhalb furzer Zeit bezahlt . Bielfach
größeren Mengen verabreicht wird , eine etwa 4 liche Küchtigteit , geeignete Arbeitsträfte , günsti - werden mit der Hülse verspeist , müssen aber wird das Jutter verbilligt und der Wiilchertrag gleichzeitig

erhöht . Nach Verlauf von ein oder mehreren Jahren kannWochen dauernde Gärungszeit durchgemacht ha- ge Absatzgebiete und das nötige Anlage - und frühzeitig geerntet werden . Innerhalb dieser sich jeder Landwirt ein zahlenmäßigesBild von der Leistungs¬ben . Weiterhin sollte man in der Auswahl des Betriebskapital . Wenn bei Geflügelzucht derAn - Arten gibt es niedere (20 bis 40 3tm .), halb - fähigkeit jeder einzelnen Kuh machen . Schlechte Tiere werden
Heues für Pferde , auch wenn es älter ist, vorsich- fang mit geliehenem Gelde gemacht werden muß , hohe (60 bis 80 3tm . ) und hohe Sorten (100 ausgemerzt, mit den guten züchtet man sich allmählich einen
tig sein. Berschlammtes oder stärker verunrei - dann ist der Todeskeim schon gegeben. Es stehen bis 200 3tm. ) . Und unter diesen wieder frühe , Stamm leistungsfähiger, wirtſchaftlich wertvoller Kühe heran.
nigtes Heu darf niemals als Pferdeheu verwen - weder Staats - noch Kammermittel für diese mittelfrühe und späte Spielarten . Legteres ist nicht allein wichtig für den Zuchtviehverkaufenden ,

sondern für jeden Landwirt , der sich sein Vieh selbst zieht .det werden , wenn man die Gesundheit der Tiere Zwecke zur Verfügung . Die Reichsmittel , die zur Die Kneiselerbsen , als allgemein frühe Sorten Auch er ist Züchter und hat als solcher züchterischeGrundsäge
nicht bald ruiniere :: will . Dasselbe gilt von,, ver- Förderung der Geflügelzucht ausgeworfen wa- ( Buchsbaum , Saxa ), verlangen eine erste Aus- zu befolgen . Hierbei wird ihm der Kontrollbeamtebehilflich
wettertem " , staubig gewordenem und stark brüchi - ren , sind nur Zuchtbetrieben in Form von Zins - saat schon in den Monaten Februar bis März , sein. Dieser sieht Gutes und weniger Erfreuliches auf dem
gem Heu. Auch darf das Hen nicht von nassen verbilligung für selbst aufgenommene Kredite zu was in diesem Jahre allerdings wegen des Fro- sein Bestreben sein, das Brauchbare zu empfehlen und ein¬

Gebiete der Fütterung , Pflege und Haltung . Stets wird es
oder sauren Wiesen stammen ; bei anhaltender gesprochen worden , die ihre Wirtschaftlichkeit seit stes unmöglich war . Die Markerbsen (Telephon , zuführen. Sofern er nicht nur kontrollbeamter, sondern auchFütterung von solchem Heu kann man auf alle Jahren nachweisen konnten . Die zahllos einge - Gradus , Senator ) , wie auch die Zuckererbsen ein tüchtiger Landwirt ist, kann er den Kontrollvereins¬
möglichen Krankheiten rechnen (z. B. Bluthar - laufenen Gesuche legen ein beredtes Beugnis da - (Fürst Bismard , Mammut ) werden im April . mitgliedern manch nüglichen Rat erteilen.
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Sommerreise ins Gebirge .
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Das Leben im Gebirge ist einfach . Die GebirgsbewohnerDie Garderobe muß praktisch und zweckdienlichsein. sind stets einfache Menschen, die schwer arbeiten müssen
Wie tommt es nur , daß es so viele Menschen gibt , die

nur nach dem Gebirge reisen wollen , während ihnen der

Aufenthalt auf dem flachen Lande und selbst an der Küste des

Meeres nicht , gar nichts bedeutet ? Dies ist ganz gut zu
verstehen : der befreiende Ausblick ins Weite , der nur von

der Höhe aus möglich ist , die herrliche Abkühlung , die im
Gebirge auch nach dem heißesten Tage des Nachts erfolgen
muß , die Möglichkeit , sich infolge dieser großen Temperatur¬
unterschiede abzuhärten und den ganzen Körper zu kräftigen ,

die mittägliche intensive Höhenstrahlung , wo man geradezu
spüren kann , wie die kräftigenden ultravioletten Sonnen¬
strahlen den ganzen Körper durchdringen , all das läßt es
begreiflich erscheinen , daß die Sehnsucht tausender und aber¬
tausender Menschen darauf gerichtet ist , ihre Ferien nur im
Gebirge zu verbringen .

In der Tat gehören nervöse Menschen ins Gebirge , des¬
gleichen schwächliche Kinder , ferner Rekonvaleszenten und
jene abgearbeiteten Menschen , denen Ruhe und reine , klare ,
würzige Luft nottut . Obwohl schwierige und ermüdende
Bergtouren für diese nicht in Frage kommen können , so

haben sie dennoch die Möglichkeit , Spaziergänge zu machen ,
sich zu sonnen und ihren Körper zu kräftigen .

und die gute , in eigener Erde gewachsene Dinge verzehren :
gute Milch , Butter , Käse , Waldbeeren , Pilze , Flußfische
und Kleingeflügel . In fast allen Gebirgsorten ist die Kost
ungemein gut und nahrhaft . Man steht früh auf und geht
früh schlafen , weil der Tag gut und ausgiebig genügt wird .
Diese gesunde Lebensweise kann ihre gute Wirkung natürlich
nicht verfehlen .

Die Garderobe , die man nach dem Gebirge mitnehmen
soll , ist dementsprechend schlicht . Nicht auf das Schöne und
Elegante , sondern lediglich auf das Praktische und zweck¬
dienliche kommt es an . Ein Kostüm , das unempfindlich
und wetterfest sein soll , ein Dirndelkleid , ein oder zwei

waschbare Blusen , der warme Pullover , der , wenn er seiner¬
seits ein eigenes Röckchen und einen dazu passenden Schal
hat , ein praktisches und gut geeignetes Komplet abgibt , sind
die fürs Gebirge angezeigten Bekleidungsgegenstände .

Wer schwierige und waghalsige Touren zu unternehmen
gedenkt , wird die praktische Sporthose , die die Damen unter
ihrem abknöpfbaren Röckchen zu tragen pflegen , nicht ent¬
behren können . Für die frühen Morgenstunden , die noch
recht fühl zu sein pflegen und gerade deswegen zum Wandern
so gut geeignet sind , wird der Sweater , den man vielfach

Die Plauderecke überreichung eines mit galanten Devisen bestickten Paares
Zur Kulturkunde des Mädels .

Von Dorothea G. Schumacher .

Wohl springt noch im frühesten Mittelalter die Jugend mit

dem Ball auf dem Dorfanger und dies fast mytische Ball¬

spiel , wovon auch nordische Lieder und Sagen berichten ,
leitet zum gemeinsamen Tanz , zum „ Ball " . Meist aber

bleiben die Mageden im Frauenzimmer " gefangen , und

erträumen dort , spinnend und webend , das Glück vom
fühnen Freier befreit " zu werden . Die da umsonst harrt ,

bleibt Spinnerin , ( ,,spinster " ) alte Jungfrau . Von der

Knechtschaft der Spinnstube in die andere Knechtschaft ,
sei es die der Che - - ! Ja , auch in der Ehe ist ihre

Pflicht Gehorsam , möglichst häufige Mutterschaft und
Mundhalten vor dem Eheherrn und der Obrigkeit . . . . Als

Maidlein wird ihr jede unbefangene Begegnung mit dem
anderen Geschlecht ebenso verdacht , wie etwa eigenwillig

erworbene weltliche Gelehrsamkeit. In späteren Jahr
hunderten erſtarfenden Stadtbürgertums wird aus der
bezopften Magede ein streng sittsam daherschreitendes
Fräwlein , dessen einziger Weg außer Haus der zur Mette
ist . Das Fräwlein sieht herab auf die lockeren Bauern¬
dirnen , die an Festtagen mit ihrem Kränzel im Haar zum

Schüzenplaz drängen und sich dort vom buntbehosten Manns¬
volt herumschwenken lassen ein Fräwlein sie gilt
als solches schon mit zehn Jahren spinnt , stickt , und wartet
ganz verstohlen an Sonntagnachmittagen ihre hölzerne
Docke herzend , des „ Gefellen , der sie zu freien fäm '

Das 17 . und 18 . Jahrhundert macht aus dem Fräwlein

eine „ Demoiselle " im Flügelfleide , deren junges Leben sich

schicklicherweise zwischen Stickrahmen und Betschemel ab¬
spielt . Der Fünfzehnjährigen bezeugt bald ein „standes¬

Unsere Modelle : 1258. EinfachesKostümaus
trifotartigem Wollgewebe

mit Hemdbluse aus Honanseide und langer dunkler Krawatte .

1259 . Regenmantel aus heller imprägnierter Schirm¬
seide mit großen Taschen .

gemäßer Freier " seine „ honorigen Intentionen " durch

Strumpfbänder : sie kommt , mehr voll banger , als froher
Erwartung unter die Haube , fürwahr unter eine große
gefältelte , an der sie selbst an die zehn Jahre ihr Augenlicht
verschwendet hat tommt unter die Haube neuer Würden
und Bürden , noch ehe sie recht gewußt , daß sie jung " sei

ein fünfzehnjähriges Kind mit fünstlichen Rosen auf
den blassen Wangen , ins silbergalonierte Stabmieder ge¬
preßt , folgt an den Traualtar einem hochmögenden Herrn ,
den sie furchtsam mit „Sie " anspricht , wie sie das auch den

doch ihre Kinder dürfenEltern gegenüber getan -
endlich erleben , " Kinder " sein zu dürfen , Kinder¬
tittelchen zu tragen , was die Mutter noch nicht gekannt .

und mit Federbällen im Grün zu spielen ! Endlich , endlich
gibt es „ Mädels " in furzen , bequemen flatternden Kleidchen
(wir sehen sie z . B. im Schloß Tegel auf Ph . D . Kungens
Bildern ) . In den lauschigen Bürgergärten der werdenden

Vorstädte fliegen die Reifen und Bälle , klingt freieres ,

junges Lachen . Doch nur kurz begrenzt ist, auch noch Anfang
des 19. Jahhunderts , die Jugendzeit ! Die standesgemäße
Che bleibt das einzige Ziel und sehr früh beginnt die praktische
Erlernung der Kochkunst und aller denkbaren Hausarbeiten
bei der gestrengen Frau Mutter ; einschließlich des Brot
backens , Einlegens , Seifefochens und Lichtergießens , der

Geflügelzucht wie aller nur erdenklichen Hand - und Näh¬
arbeiten , der Wäscheanfertigung, des Kleidermachens für
Alle im Hause . Das gute Kleid der Haustochter „ hält "

von der frühen Einsegnung bis zur Verlobung ! Die Aus :
stattung , die neuen Kleider zur Ehe , akkurat gearbeitet und
aus sehr haltbaren Stoffen , soll noch Kindern und Kindes¬
findern dereinst dienen ! „Schande für ein junges Mädchen ,

müßig zu gehen " es soll jede Minute mit Arbeit füllen

1261 . Complet bestehend aus langem weitem Ulster ,

Rock und Jumper . Mantel und Faltenrock aus Diagonal
Tweed . Der Jumper ist aus Wolltrikot .

1262 . Kostüm aus leichtem Tweed mit neuartig ein¬

1262

mit anders gefärbten Ärmeln und sogar mit Reißverschluß
anfertigt , wodurch er zu einer Art Weste wird , gute Dienste
leisten .

Die Herren , die das ganze Jahr hindurch hohe Kragen ,
gesteifte Hemden und Krawatten , furz ihre ganze so reform¬
bedürftige Martertracht auf sich haben , empfinden die im
Gebirge gebotene Möglichkeit , diese lästigen Dinge wochen¬
lang nicht anziehen zu brauchen , als großen Vorzug .

Wichtig ist es , richtige Fußbekleidung mitzunehmen . Der
feste , derbe , niedere Wanderschuh , den man mit Fett ein¬
streicht , um ihn wasserdicht zu machen , das zierliche und dabei

praktische Wollröckchen , das zum Kostüm , zum Dirndel und
zum sportlichen Waschtleidchen so flott aussieht , sind praktisch
und ermöglichen , ohne daß der Fuß darunter zu leiden braucht ,
stundenlange Märsche . Die kleinen Beiwerke der Kleider¬

ausrüstung , die so wichtig sind und immer zur Hand sein
müssen , sind ein fester Stock mit eisenbeschlagener Spize ,
ein Rucksack mit Thermosflasche und kleinem Kochapparat ,
es sind das ferner das häubchenartige genette Hütchen , das
gegen die allzustarte Sonne schützt und gleichzeitig das Haar

zusammenhält ; die Sonnenbrille , die dem Auge während
der grellen Lichtstunden , so wohltut , sollte gleichfalls nicht
außer Acht gelassen werden . Li .

war .

und selbstgestrickte Strümpfe hat man nie genug ! Kein
Buch oder Journal in ihre Hand , das zuvor die Herren
Eltern nicht geprüft . . . . . ja , dies war damals wohl noch
möglich , solange das papierene Zeitalter noch nicht gekommen

Die Schule ist noch streng , grau , nüchtern , unbelebt
vom Gedanken an frohe , frische Kameradschaft zwischen
Lehrern und den Schülern , denen hier verstaubte deale
eingebläut wurden ja , auch die Mädchenschule arbeitet
bis gegen Ende des 19. Jahrhunderts noch mit Ohrfeigen ,
Sendenhieben und Erbsentnien ! Tanzstunde , später ? Das
brauchen nur die jungen Fräuleins der ersten Kreise und
auch diese lernen ihre Polfa und Quadrillen meist im Salon
der Eltern , von Onkel und Tantchen ! Das Bürgermädchen
freut sich nur auf den Sonntag , wenn die Herren Eltern

affeebesuch bekommen , mit dem man dann gemeinsam eine
Promenade macht .

Das Recht auf ein Eigenleben , die Gelegenheit , die
eigene Jugend zu nüßen und die Zukunft selbst zu gestalten ,
die hat erst das legte Viertel des 19. Jahrhunderts dem jungen
Mädchen gebracht! Nach dem Kriege 1870/71 wird die
Frage der weiblichen Versorgung brennend . Seitdem sehen
wir erst langsam , dann schneller , endlich elementar , die

Jugend sich durchseßen , sehen sie ihr lang , lang verlorenes
Jugendland , ihr Recht auf Spiel , Freude , Bewegung und
freies Lernen zurückgewinnen " Und diese neue , tüchtige

weibliche Jugend denkt wahrlich nicht nur an das Spiel
und die Freiheit ihres Daseins - nein , sie stürzte sich eifervoll
in tausend neue Arbeitsgebiete , worin zu wirken und zu

schaffen , ihnen Glückes genug bedeutet . Dieses frei¬
willige , anerkannte mitwirkendürfen im Leben
selbst hat dem jungen Mädchen seine frische , frohe Beweglich¬
feit wiedergegeben , ja es hat ihn sozusagen erst geschaffen ,
den frohen , gefunden Typus des deutschen Mädels .

gesetzten Glockenteilen . Der gürtellose Jumper und der Schal
zeigen das gleiche Besazmotiv .

1263 . Windjacke aus wasserdichtem Stoff . Neu ist der
hochstehende Kragen . Dazu einfacher Vierbahnenrod in
leichter Glockenform .

nittmuster nur für Abonnenten . Mäntel , Kostüme , Kleider 90 Pf ., Blusen , Röde , Kindergarderobe , Wäsche 70 Pf . Zu beziehen durch die Geschäftsstelle .
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